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geistliches worteditorial

So ist dieser GeMEINdeBRIEF über-
schrieben und es ist für diese Zeit ein 
sehr schöner und passender Titel. Als 
Gemeinscha� der Kirche feiern wir in 
diesen Wochen des ausgehenden Som-
mers und des beginnenden Herbstes all 
das, was Go� geschaffen hat und auch 
die Menschen, die in dieser Schöpfung 
gewirkt haben und wirken. Mi�e Au-
gust das große Fest Mariä Himmelfahrt, 
das feiernde Erinnern daran, dass die 
Frau, die uns den Erlöser geboren hat, 
mit Leib und Seele in den Himmel auf-
genommen und selbst auf besondere 
Weise erlöst wurde. Indem sie Jesus das 
Leben schenkte, hat sie der Schöpfung 
einen besonderen Reichtum ermöglicht 
und den Weg für ewiges Leben bereitet. 
Wenn wir ihrer an diesem Fest geden-
ken, sie um ihre Fürsprache anrufen 
und heilende Kräuter segnen, dann er-
zählen wir davon, dass Go� seine Welt 
so geschaffen hat, dass sie uns Heil und 
Leben schenkt, dass es aber auch uns – 
seine Menschen – braucht, um diese 
Lebendigkeit, seine Liebe und alles Heil-
same spürbar und grei�ar zu machen.
Und so feiern wir in diesen Wochen 
noch manch andere Heilige, wie den 
Apostel Bartholomäus, den Kirchen-
lehrer Augus�nus, die Heilige Hildegard 

Ein Fest für Go�es Schöpfung
von Bingen oder 
Franz von Assisi. Sie 
haben in ihrer Zeit 
den Glauben gelebt 
und Heil gebracht, 
sie haben durch 
Worte, Taten, Verzicht und Gebete 
neue Perspek�ven eröffnet und dazu 
beigetragen, dass Go�es Schöpfung für 
die Menschen ihrer Zeit lebens- und lie-
benswert war. 
Und nicht zuletzt feiern wir Anfang 
Oktober Erntedank. DAS Fest für und 
von Go�es Schöpfung. In diesem Fest 
vereinen sich Dankbarkeit und Freude 
für alles Geschenkte, das Staunen über 
alles, was so wunderbar gemacht ist, 
aber auch die Sorge um all das, wo 
Mangel herrscht, die Schöpfung be- 
droht ist und Achtsamkeit fehlt. 
Und so sind wir eingeladen in diesen 
sommerlichen Wochen unser ganz per-
sönliches Fest von und für Go�es 
Schöpfung zu feiern, uns zu freuen, an 
den Menschen, an der Natur, an den 
guten Erfahrungen. Und ebenso ihm 
dem Schöpfer in die Hände zu geben, 
wo wir am Leben und dem Geschaffe-
nen leiden. Denn er trägt und hält alles, 
was er geschaffen hat.
Stefanie Feick
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Liebe Leserinnen und Leser 
des GeMEINdeBRIEFs,
manchmal kann man gar nicht o� genug Danke 
sagen. Das hängt nicht nur mit dem Fest Ernte-
dank zusammen, aber das ist zumindest auch 
ein guter Anlass, um auch einmal all den vielen 
Menschen Danke zu sagen, die an den vielen 
Ausgaben unseres Magazins mitgewirkt haben.
Da kommen aus den unterschiedlichsten Grup-
pen und Gremien Berichte herein, da schreiben 
ganz vielfäl�ge Menschen und da kommen 
spannende Ankündigungen zusammen. 
Dafür ein herzliches Dankeschön. Und natürlich 
auch dafür, dass Sie sich als Leserinnen und Le-
ser für diese Ausgabe interessieren.
Viel Freude beim Lesen wünscht 
Ihre Redak�on des GeMEINdeBRIEFs

Im Spätsommer und im frühen Herbst gibt es viele Kirchenfeste, in denen es 
um die Natur geht, die Go� geschaffen hat. Beispiele sind das Fest Maria 
Himmelfahrt, die Gedenktage von Hildegard von Bingen und von Franz von 
Assisi oder das Fest Erntedank. Es geht dabei um unsere Dankbarkeit und 
Freude über die Natur und um unsere Verantwortung für ihre Bewahrung. 

einfach erklärt…einfach erklärt…

...stammt das Wort 
"Danke" vom 

mi�elhochdeutschen 
"Tanc" ab, was so viel 

wie "Gedanke" bedeutet. 
Dankbarkeit stammt also 
daher, dass man sich an 
Gutes erinnert. Und für 

gute Gedanken darf man 
gerne dankbar sein.

übrigens…übrigens…



Im Oktober feiern wir Erntedank. Viele Altarräume sind mit Obst,Gemüse, 
Blumen und Brot geschmückt. Wir sind dankbar für das, was wir zum Leben 
haben. Wir teilen. Wir überlegen, wie viel wir wirklich brauchen und wann es 
genug ist. Wir überlegen, was wir tun können, um die Natur zu schützen. 

einfach erklärt…einfach erklärt…

Mehr als Körbe voller Obst
Erntedank verstehen – eine Schule des Glaubens

Erntedank klingt für mich nach Kürbissen 
und Ähren, nach Tradi�on und Brauchtum, 
nach Wein und Brot und andere Erntegaben 
am Altar. Doch wenn wir ehrlich sind, stellt 
sich für mich die Frage: Braucht es so ein 
Fest heute überhaupt noch? Wer geht schon 
selbst aufs Feld, wer sammelt seine Kar-
toffeln noch per Hand – und wer hat damit 
wirklich Grund, für eine gelungene Ernte 
Danke zu sagen?

Gerade deshalb lade ich Euch ein, einen zweiten Blick zu wagen: Erntedank ist viel 
mehr als ein nostalgischer Blick aufs Landleben. Es ist ein Fest mit einer �efen 
theologischen Bedeutung, die uns auch heute noch etwas zu sagen hat. Die Bibel 
erzählt gleich zu Beginn, dass Go� Himmel und Erde geschaffen hat. Und dann 
heißt es dort etwas Erstaunliches: Go� ruht am siebten Tag. Warum?
Er macht das nicht, weil ihm die Arbeit zu viel geworden wäre. Sondern weil die 
Schöpfung nicht als Maschine gedacht ist, die immer ohne Pausen immer mehr 
leisten muss. Go� gibt seiner Welt (und damit auch uns) ein Grundgesetz mit: Es 
gibt ein Genug.
Erntedank erinnert uns genau daran. Die Frage ist nicht nur: Was haben wir geern-
tet? Sondern auch: Wieviel brauchen wir wirklich? Wie o� glauben wir heute, es 
müsste immer mehr sein: mehr Ertrag, mehr Konsum, mehr Besitz. Doch schon im 
Alten Testament steht: „Esst und seid sa� und lobt den Herrn.“ (Exodus 8,10) 
Damit ist klar: Der Mensch ist nicht bloß Verbraucher, sondern auch Bewahrer.
Ich stelle mir das wie einen großen Tisch vor, reich gedeckt mit Brot, Wein, Obst, 
Gemüse. Da ist also genug für alle da, jedenfalls beschreibt die Bibel o� das Reich 
Go�es als üppig ausgesta�etes Festmahl. Doch jetzt stellen wir uns mal vor, einer 
grei� alles für sich. Oder isst gierig, ohne zu teilen. Genau davor warnt Erntedank. 
Es will uns lehren: Das Leben ist ein gedeckter Tisch – aber nicht für mich allein.
Darum ist es wich�g, an Erntedank nicht nur an das eigene Glück zu denken, son-
dern auch an diejenigen, bei denen die Schöpfung bedroht ist: Menschen in Hun-
gersnot, durch Klimakrise, durch Ausbeutung der Natur. Die christliche Tradi�on 
nennt das Verantwortung. Papst Franziskus hat es in seiner Enzyklika Laudato si’ so 
formuliert: „Alles ist miteinander verbunden.“ Das heißt: Wie wir mit der Schöpf-
ung umgehen, betri� nicht nur uns, sondern die ganze Menschheitsfamilie.
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ANgeDACHTANgeDACHT
Erntedank feiern heißt also, zwei Dinge zusammenzubringen: Zum einen ist das die 
Freude über das, was da ist. Und zum anderen ist das die Achtung vor dem, was 
uns anvertraut ist.
Das spiegelt sich auch in der Messfeier selbst. Beim Gabengebet heißt es: „Du 
schenkst uns das Brot und den Wein, Frucht der Erde und der menschlichen 
Arbeit.“ Beides kommt zusammen: Go�es Schöpfung und unser Tun. Wir bringen 
die Ernte nicht einfach zurück zu Go�, weil er sie nö�g hä�e. Sondern weil wir da-
mit sagen: Wir haben verstanden. Wir wissen, dass unser Leben Gabe und Aufgabe 
zugleich ist.
Besonders schön drückt das der heilige Nikolaus von der Flüe aus. Er hat einmal 
gesagt: „Mein Herr und mein Go�, nimm alles von mir, was mich hindert zu dir.“ 
Ich deute das für mich so: Wo ich zu viel anhäufe, wo ich den Blick nur auf mich 
richte, da verliere ich die Beziehung zu Go� und zu den anderen.
Das ist der Kern von Erntedank: Dass wir erkennen, was genug ist. Und das genügt. 
Es ist also die Aufgabe, das rich�ge Maß zu erkennen. Nicht zu wenig, aber auch 
nicht zu viel: Erntedank fragt nicht nur, was wir bekommen haben, sondern auch, 
was wir wirklich brauchen. Es geht ja nicht darum zu zeigen in einem möglichst 
vollen Erntealtar, was wir alles Tolles schon erreicht haben, sondern auch, dass wir 
es verstanden haben, gut miteinander umzugehen und nicht nur zu ernten, son-
dern gleich auch schon wieder Gutes in die Welt zu bringen und damit quasi die 
Saat des Guten zu setzen.
Das ist vielleicht eine ganz gute Chance für uns, immer mal wieder uns zu vergewis-
sern, nicht nur an Erntedank, sondern gerne auch immer mal wieder in anderen 
Situa�onen, zum Beispiel wenn wir das nächste Mal am Ess�sch sitzen, es einfach 
einmal mit einem leisen „Danke“ probieren. Nicht als Pflicht, sondern aus der 
Freude heraus, dass es überhaupt da ist. Go� sei Dank.    

Simon Schade



Sonntag, 10. August 19. Sonntag im Jahreskreis
L: Weish 18, 6-9; Hebr 11, 1-2.8-19 (oder 11, 1-2.8-12)
E:  Lk 12, 32-48 (oder 12, 35-40)
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde

HAIGER 18:00 Uhr Vorabendmesse Kirche
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go�esdienste
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go�esdienste

Samstag, 09. August Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein), Schutzpatronin

BREITSCHEID 17:30 Uhr Vorabendmesse Kirche

DRIEDORF 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
HERBORN 10:30 Uhr Ökum. Go�esdienst

anlässlich der Kornmarktkirmes Kornmarkt
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche

✝ Josef Mai Van Bang; ✝Maria Le
Thi Khen; ✝Dominik Tam Nguyen,
✝Anna Thi Dinh Bui, ✝Gruise
Cong-Thanh-Nguyen, ✝Gruise
Cong-Truong, ✝Maria Thi Thu
Jung Nguyen; ✝✝ Nuaj Zef, Mari
Lasku und Angeh.; ✝ Han Gioan Kim

HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
BICKEN 10:45 Uhr Kinderkirche Gruppenraum
BICKEN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth

Dienstag, 12. August Hl. Johanna Franziska von Chantal, Ordensgründerin

DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzandacht Krypta

Mittwoch, 13. August Hl. Pon�anus, Papst, hl. Hippolyt, Priester, Sel. Gertrud v.Altenberg

HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe Krypta
EIBELSHAUSEN 18:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche

Donnerstag, 14. August Hl. Maximilian Maria Kolbe, Ordenspriester, Märtyrer

HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe Friedenskirche

Freitag, 15. August Mariä Aufnahme in den Himmel
L: O� 11, 19a; 12,1-6a.10ab; 1 Kor 15,20-27a
E:  Lk 1,39-56
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde

Bitte Kräutersträuße für die Kräuterweihe mitbringen
HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe e n t f ä l l t ! Krypta
DRIEDORF 18:00 Uhr Hl. Messe zum Patrozinium - es singt

der Kirchenchor "Hoher Westerwald" Kirche
HERBORN 18:30 Uhr Hl. Messe

mit Orgel und Trompetenbegleitung Kirche
✝ Marie Würtz und ihre ✝✝ Eltern

Samstag, 16. August Hl. Stephan, König von Ungarn, Marien-Samstag

SINN 15:00 Uhr Trauung von Sophie Degele und
Steffen Richter Schloßkirche Greifenstein

BREITSCHEID 17:30 Uhr Vorabendmesse Kirche
✝✝der Fam. Dylong und Bochon

HAIGER 18:00 Uhr Vorabendmesse zum Patrozinium Kirche

Sonntag, 17. August 20. Sonntag im Jahreskreis
L: Jer 38, 4-6.7a.8b-10; Hebr 12, 1-4
E:  Lk 12, 49-53
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde

Bitte Kräutersträuße für die Kräuterweihe mitbringen
DRIEDORF 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche

✝ Jacobus und Maria Dao; ✝ Uschi Fröse zum
Jahresgedächtnis, ✝Gerhard Johann und 
✝Gertrud Makosch

SINN 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
BICKEN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 10:45 Uhr Kindergo�esdienst Gem.-Raum
BREITSCHEID 12:00 Uhr Andacht, anschl. Familienpicknick Kirche
HERBORN 12:00 Uhr Taufe Kirche
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth

Bitte Kräutersträuße für die Kräuterweihe mitbringen
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go�esdienstego�esdienste

Dienstag, 19. August Hl. Johannes Eudes, Priester, Ordensgründer

DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzandacht Krypta

Mittwoch, 20. August Hl. Bernhard von Clairvaux, Abt, Kirchenlehrer

HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe Krypta
EIBELSHAUSEN 18:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche

Donnerstag, 21. August Hl. Pius X., Papst

BREITSCHEID 17:30 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe Friedenskirche

Freitag, 22. August Maria Königin

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe Krypta
DRIEDORF 17:30 Uhr Rosenkranzgebet Kirche

Samstag, 23. August Hl. Rosa v. Lima, Jungfrau, Marien-Samstag

BREITSCHEID 17:30 Uhr Vorabendmesse Kirche
HAIGER 18:00 Uhr Vorabendmesse Kirche

✝ Maria Löffelmann und Angeh.

Sonntag, 24. August 21. Sonntag im Jahreskreis
L: Jes 66, 18-21; Hebr 12, 5-7.11-13
E:  Lk 13, 22-30
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde

DRIEDORF 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
✝ Verstorbene der Pfarrgemeinde

EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
✝ Fam. Schuster

FELLERDILLN 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
HAIGER 10:30 Uhr Ökum. Go�esdienst Marktplatz
BICKEN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche

✝✝Nuaj Zef, Mari Lasku und Angehörige

HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe, mitgestaltet von den Kir-
chenchören Herborn und Dillenburg Kirche

✝ Klaus Fasdryjok und ✝✝ Eltern;
✝✝ Hedwig und Johann Opiolka;
✝✝ Anna und Hermann Theimer

DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth

Dienstag, 26. August

DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzandacht Krypta

Mittwoch, 27. August Hl. Monika, Mu�er des hl. Augus�nus

HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe Krypta
EIBELSHAUSEN 18:00 Uhr Wortgo�esfeier Kirche
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche

Donnerstag, 28. August Hl. Augus�nus, Bischof von Hippo, Kirchenlehrer

HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe Friedenskirche

Freitag, 29. August Enthauptung Johannes' des Täufers

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe Krypta
DRIEDORF 17:30 Uhr Rosenkranzgebet Kirche

Samstag, 30. August Marien-Samstag

DILLENBURG 17:00 Uhr Andacht, anschl. Kirchortfest Kirche
BREITSCHEID 17:30 Uhr Vorabendmesse Kirche
HAIGER 18:00 Uhr Vorabendmesse Kirche

Sonntag, 31. August 22. Sonntag im Jahreskreis
L: Sir 3, 17-18.20.28-29; Hebr 12, 18-19.22-24a
E:  Lk 14, 1.7-14
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde

DRIEDORF 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche

✝Gertrud Makosch, zum Jahresge-
dächtnis, ✝✝ Johann und Gerhard
Makosch, ✝Uschi Fröse

SINN 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
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go�esdienstego�esdienste
BICKEN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche

HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
✝ Norbert Wrubel und ✝✝ Eltern

DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth

Dienstag, 02. September

BICKEN 10:00 Uhr Hl. Messe HdL Bischoffen
DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzandacht Krypta

Mittwoch, 03. September Hl. Gregor der Große, Papst, Kirchenlehrer

HERBORN 17:00 Uhr Eucharis�sche Anbetung Krypta
HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe Krypta
EIBELSHAUSEN 18:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche

Donnerstag, 04. September

BREITSCHEID 17:30 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe Friedenskirche

Freitag, 05. September

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe Krypta
BICKEN 10:00 Uhr Andacht Kirche
DRIEDORF 17:30 Uhr Rosenkranzgebet Kirche

Samstag, 06. September Marien-Samstag

HAIGER 15:00 Uhr Beichtgelegenheit, anschl. Kirche
HAIGER 16:00 Uhr Hl. Messe in vietnam. Sprache Kirche
HERBORN 16:00 Uhr Beichtgelegenheit Kirche
BREITSCHEID 17:30 Uhr Vorabendmesse Kirche
HAIGER 18:00 Uhr Vorabendmesse Kirche

Sonntag, 07. September 23. Sonntag im Jahreskreis
L: Weish 9, 13-19; Phlm 9b-10.12-17
E:  Lk 14, 25-33
Kollekte für weltkirchliche Projekte des Bistums

DRIEDORF 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche

✝✝ Fam. Nguyen Coi

DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Familiengo�esdienst Einführung der

Messdiener aus Dillenburg und Ewersbach
Es singt der Heart Chor Kirche

✝✝Nuaj Zef, Mari Lasku u. Angeh.
BICKEN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche

✝✝Maria und Franz Feldmann
✝Doris Langer

BICKEN 10:45 Uhr Kinderkirche Gruppenraum
HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth

Montag, 08. September Mariä Geburt

HERBORN 18:30 Uhr Hl. Messe zum Fest Mariä Geburt Krypta

Dienstag, 09. September Hl. Petrus Claver, Priester

DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzandacht Krypta

Mittwoch, 10. September

HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe Krypta
EIBELSHAUSEN 18:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche

Donnerstag, 11. September Hll. Eucharius, Valerius, Maternus, Bischöfe in Trier

HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe Friedenskirche

Freitag, 12. September Heiligster Name Mariens (Mariä Namen)

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe Krypta
DILLENBURG 16:00 Uhr Entscheidungsgo�esdienst

der Firmlinge Kirche
DRIEDORF 17:30 Uhr Rosenkranzgebet Kirche

Samstag, 13. September Hl. Johannes Chrysostomus, Bischof von Konstan�nopel

HAIGER 14:30 Uhr Trauung von
Carina Schneider und Timo Ferber Kirche

BREITSCHEID 17:30 Uhr Vorabendmesse Kirche
HAIGER 18:00 Uhr Vorabendmesse Kirche

✝Walter Kutzer
✝✝der Familien Kirchner und Kutzer



12 13

go�esdienstego�esdienste

Sonntag, 14. September Kreuzerhöhung - Kreuzfest in Limburg
L: Num 21, 4-9; Phil 2, 6-11
E:  Joh 3, 13-17
Kollekte für Kommunikationsmittel

DRIEDORF 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
SINN 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche

✝ Josef Mai Van Bang;✝Maria Le
Thi Khen; ✝Dominik Tam Nguyen,
✝Anna Thi Dinh Bui,
✝Gruise Cong-Thanh-Nguyen,
✝Gruise Cong-Truong,
✝Maria Thi Thu Jung Nguyen

BICKEN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 14:00 Uhr Taufe Kirche
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth

Dienstag, 16. September Hl. Kornelius, Papst und hl. Cyprian, Bischof von Karthago, Märtyrer

DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzandacht Krypta

Mittwoch, 17. September Hl. Hildegard von Bingen, Kirchenlehrerin, Äb�ssin, Gründerin Ruper

HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe Krypta
EIBELSHAUSEN 18:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche

Donnerstag, 18. September Hl. Lambert, Bischof, Glaubensbote, Märtyrer

BREITSCHEID 17:30 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe Friedenskirche

Freitag, 19. September Hl. Januarius, Bischof v. Neapel, Märtyrer

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe Krypta
DRIEDORF 17:30 Uhr Rosenkranzgebet Kirche

Samstag, 20. September Hl. Andreas Kim Taegon, und hl. Paul Chong Hasang, und Gefährten

HERBORN 12:00 Uhr Trauung Kirche
DILLENBURG 16:00 Uhr Firmung Kirche
BREITSCHEID 17:30 Uhr Vorabendmesse Kirche
HAIGER 18:00 Uhr Vorabendmesse Kirche

Sonntag, 21. September 25. Sonntag im Jahreskreis
L: Am 8, 4-7; 1 Tim 2, 1-8
E:  Lk 16, 1-13 (oder 16, 10-13)
Kollekte für die Werke der CARITAS II - 
Kollekte der Firmung für Kinder- und Jugendfreizeiten

DRIEDORF 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
FELLERDILLN 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche

✝✝Nuaj Zef, Mari Lasku und Ang.
BICKEN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe

Einführung der Messdiener/innen Kirche
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth

Dienstag, 23. September Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio), Ordenspriester

DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzandacht Krypta

Mittwoch, 24. September Hl. Rupert u. hl. Virgil, Bischöfe, Glaubensboten

HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe Krypta
EIBELSHAUSEN 18:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche

Donnerstag, 25. September Hl. Niklaus von Flüe, Einsiedler, Friedenss�fter

HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe Friedenskirche
BICKEN 19:00 Uhr Medita�ver Abend zu Nikolaus von der Flüe, 

 im Rahmen von KREUZ & quer Pfarrsaal

Caritassonntag - Die Go�esdienste werden vom Caritasausschuss mitgestaltet
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Samstag, 27. September Hl. Vinzenz von Paul, Priester, Ordensgründer

BREITSCHEID 17:30 Uhr Vorabendmesse Kirche
✝✝der Fam. Dylong und Bochon

HAIGER 18:00 Uhr Vorabendmesse Kirche

Sonntag, 28. September 26. Sonntag im Jahreskreis
L: Am 6, 1a.4-7; 1 Tim 6, 11-16
E:  Lk 16, 19-31
Für die Ukrainehilfe Breitscheid

DRIEDORF 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
SINN 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Kindergo�esdienst gr. Pfarrsaal
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
BICKEN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth

Dienstag, 30. September Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer

DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzandacht Krypta

Mittwoch, 01. Oktober Hl. Theresia vom Kinde Jesus, Ordensfrau, Kirchenlehrerin

HERBORN 17:00 Uhr Eucharis�sche Anbetung Krypta
HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe Krypta
EIBELSHAUSEN 18:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche

Donnerstag, 02. Oktober Heilige Schutzengel

BREITSCHEID 17:30 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe Friedenskirche

Freitag, 03. Oktober

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe Krypta

Samstag, 04. Oktober Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer

DILLENBURG 16:00 Uhr Beichtgelegenheit Kirche
BREITSCHEID 17:30 Uhr Vorabendmesse zum Erntedank Kirche
HAIGER 18:00 Uhr Vorabendmesse - Jubiläum Kirche/Kaffeetreff

Einführung und Verabschiedung der
Messdiener/innen Kirche

✝ Josef Löffelmann und Angeh.;
✝Angelo Lopopolo

Sonntag, 05. Oktober 27. Sonntag im Jahreskreis
L: Hab 1, 2-3; 2, 2-4; 2 Tim 1, 6-8.13-14
E:  Lk 17, 5-10
Kollekte für die Tafel Dillenburg - 
Sachspenden für Tafel Dillenburg und Brotkorb Herborn

Wir feiern in allen Kirchorten Erntedankgo�esdienst
DRIEDORF 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
BICKEN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche

✝✝Maria und Franz Feldmann
✝Doris Langer

DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe mit Predigt zur Ausstellung-
Trauer in Form und Farbe Kirche

✝ Vincent Hoang Kim Thanh;
✝✝ Nuaj Zef, Mari Lasku und Angeh

HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe, mitgestaltet vom 
kath. Kirchenchor St. Walburga aus Overath Kirche

DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzgebet Krypta

Dienstag, 07. Oktober Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz

BICKEN 10:00 Uhr Hl. Messe HdL Bischoffen
DILLENBURG 10:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzandacht Krypta

Mittwoch, 08. Oktober

HERBORN 17:30 Uhr Hl. Messe Krypta
EIBELSHAUSEN 18:00 Uhr Hl. Messe Kirche
DILLENBURG 19:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche

Freitag, 26. September Hl. Kosmas u. hl. Damian, Ärzte, Märtyrer in Kleinasien

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe Krypta
DRIEDORF 17:30 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
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Donnerstag, 09. Oktober Hl. Dionysius, Bischof, und Gefährten, Hl. Johannes Leonardi

HIRZENHAIN 18:00 Uhr Hl. Messe Friedenskirche
HERBORN 19:00 Uhr Taizé-Gebet Krypta

Freitag, 10. Oktober

HERBORN 8:30 Uhr Hl. Messe Krypta
DRIEDORF 17:30 Uhr Rosenkranzgebet Kirche

Samstag, 11. Oktober Hl. Johannes XXIII., Papst, Marien-Samstag

HAIGER 14:30 Uhr Trauung
Nicole Glowienke und Maik Kukolka Kirche

BREITSCHEID 17:30 Uhr Vorabendmesse Kirche
HAIGER 18:00 Uhr Vorabendmesse Kirche

✝ Pfarrer Gerhard Zerfas;
✝✝ der Familien Dörrich und Polzer

Sonntag, 12. Oktober 28. Sonntag im Jahreskreis
L: 2 Kön 5, 14-17; 2 Tim 2, 8-13
E:  Lk 17, 11-19
Für die musikalische Gestaltung von Go�esdiensten

DRIEDORF 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
EWERSBACH 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche

✝ Jacobus Dao
SINN 9:00 Uhr Hl. Messe Kirche
BICKEN 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche
BICKEN 10:45 Uhr Kinderkirche Gruppenraum
DILLENBURG 10:00 Uhr Rosenkranzgebet Kirche
DILLENBURG 10:45 Uhr Hl. Messe Kirche

✝Josef Mai Van Bang; ✝Maria Le
Thi Khen; ✝Dominik Tam Nguyen,
✝Anna Thi Dinh Bui, ✝Gruise
Cong-Thanh-Nguyen, ✝Gruise
Cong-Truong, ✝Maria Thi Thu
Jung Nguyen; ✝Vincent Hoang Kim Thanh

HERBORN 10:45 Uhr Hl. Messe, mitgestaltet von der
Männerschola Dillenburg Kirche

DILLENBURG 17:00 Uhr Hl. Messe Haus Elisabeth
HERBORN 17:00 Uhr Rosenkranzgebet Krypta

Familien glauben - leben – feiern
Wir teilen und feiern das Leben und unseren Glauben in 
unserer Gemeinde auf vielfäl�ge Weise. Mit Familien und 
Kindern geschieht dies ausdrücklich:

10. August  10:45 Uhr   Kinderkirche, Bicken
17. August 10:45 Uhr   begleitender Kindergo�esdienst, Herborn
20. August 10:45 Uhr   Kinderkirche, Bicken
07. September 10:45 Uhr   Familiengo�esdienst für die ganze Pfarrei, Dillenburg
07. September 10:45 Uhr   Kinderkirche, Bicken
28. September 10:45 Uhr   begleitender Kindergo�esdienst, Dillenburg
12. Oktober  10:45 Uhr   Kinderkirche, Bicken
19. Oktober 10:45 Uhr   begleitender Kindergo�esdienst, Herborn
26. Oktober  10:45 Uhr   Familiengo�esdienst, Bicken

Am Samstag den 1. November 2025 gibt es wieder einen 
FamilienKirchenNachmi�ag, dieses Mal in Herborn. 
Mehr dazu im nächsten Gemeindebrief. Wer Interesse hat bei der 
Vorbereitung mitzuwirken kann sich gerne bei uns melden.
Marion Schroeder und Evi Wieczorek

Wir laden hierzu alle Familien 
unserer Pfarrei ein, die in den 
letzten drei Jahren ein Kind 
getau� haben. 
Wir beginnen am Sonntag, den 
31. August um 15:30 Uhr mit 
einem kurzen und fröhlichen 
Go�esdienst in der Kirche. 

Anschließend gibt es bis ca. 17:30 Uhr bei Sa�, Kaffee und Keksen im kleinen Saal 
Gelegenheit zum Kennenlernen und Spielen. Es ist toll, wenn die Tau�erze mit- 
gebracht wird. 
Wir freuen uns auf euch!   
Marion Schroeder und Evi Wieczorek
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Studienzeit für Pfarrer Schade
Im kommenden Jahr 2026 werde ich vom 18. Februar bis 
zum 26. Mai zu einer Studienzeit nach Portugal 
au�rechen. 
Ziel dieser Zeit ist es, meine Arbeit im Bereich Sport und 
Spiritualität auf neue Beine zu stellen und zu ver�efen. 
Dabei geht es auf der einen Seite um theore�sche 
Studien, auf der anderen Seite auch um die ganz konkrete 
Vorbereitung neuer Angebote im Rahmen dieser Aufgabe. An den Details der 
Inhalte muss ich in der nächsten Zeit noch arbeiten, aber ich freue mich, dass das 
Bistum mir diese Chance ermöglicht. 
Nach diesen gut drei Monaten komme ich dann wie gewohnt in die Pfarrei Zum 
Guten Hirten zurück und freue mich, mit neuen Ideen weiter mit Euch und Ihnen 
zusammen weiter unterwegs sein zu dürfen.      Simon Schade

Simon Schade wird im nächsten Jahr von Aschermi�woch bis zum Dienstag 
nach Pfingsten in Portugal zu einer Studienzeit sein. 

einfach erklärt…einfach erklärt…

Danke, liebe Bri�a
Vor wenigen Wochen mussten wir uns von unserer Kita-
Koordinatorin, Frau Bri�a Müller, verabschieden. Seit 
Februar 2019, also insgesamt sechseinhalb Jahre, 
arbeitete Bri�a für uns und vor allen Dingen für unsere 
fünf Kitas. Mit enormen Fleiß und sehr großer 
Sachkenntnis meisterte sie nicht nur die normalen 
Aufgaben einer Kita-Koordinatorin, sondern machte aus 

den fünf Kitas der ehemals zwei Pfarreien ein großes Team und führte sie in eine 
gute Zukun� in unserer neuen Pfarrei. Sie begleitete weiterhin gleich zwei 
anspruchsvolle Baumaßnahmen mit allem notwendigen Geschick für die 
pädagogische Aussta�ung und das Profil der Kitas:
Einmal gleich zu Beginn ihres Dienstes den Umzug der Kita Unterm Regenbogen in 
Dillenburg in das ehemalige AKA Gebäude in der Innenstadt inklusive Errichtung 
und Erstellung des Dachspielplatzes und der neuen Aussta�ung - und dann vor ein 
bis zwei Jahren den Umbau und die Renovierung unserer Kita St. Josef in Sinn. 
Bri�a war stets für andere da, unterstützte Kitas und Leitungen jederzeit und 
setzte all ihre Zeit und Kra� zum Wohl unserer Kitas ein. Ebenso führte sie unsere 
Kitas durch die anspruchsvolle und nervenaufreibende Zeit der Coronapandemie - 
auch das war eine unvorhergesehene Herausforderung ihre Amtszeit. Bei allem 
stand das Wohl der Kinder, das gemeinsame Wirken als ein Team, und die hohe 
pädagogische Qualität im Zentrum ihres Handelns. 
Nach dieser langen ereignisreichen Zeit bei uns wendet sie sich nun einer neuen 
Aufgabe und einer neuen Herausforderung zu. Dafür wünschen wir ihr viel Erfolg 
und Go�es reichen Segen. Wir als Pfarrei sind dankbar, mit Frau Chris�na Graf ab 
September eine neue und erfahrene Kita Koordinatorin bei uns begrüßen zu 
dürfen.
Im Namen der Pfarrei und unserer Kitas sagt herzlich Danke 
Christian Fahl, Pfarrer

Bri�a Müller hat sich über 6 Jahre lang um die Gesamt-Organisa�on unserer 
5 Kitas gekümmert. Sie war die Kita-Koordinatorin. In Zukun� möchte sie etwas 
anderes machen. Wir danken ihr für ihre gute Arbeit und wünschen ihr alles 
Gute. Die neue Kita-Koordinatorin ist Chris�na Graf. Herzlich willkommen.

einfach erklärt…einfach erklärt…

Gute Tradi�on in St. Petrus  - Begrüßung Neuzugezogene
Seit ca. 20 Jahren werden Neuzugezogene Gemeindemitglieder von ehrenamtlich 
tä�gen Frauen und Männern willkommen geheißen.
Damit sich die neuen Bürger in der Gemeinde kennenlernen, wurden sie zu 
einer Laternen-Wanderung  durch die abendliche Altstadt eingeladen, zu einer 
Kirchenführung in der evangelischen Stadtkirche, anschließend Spaziergang zur 
katholischen Kirche ebenfalls mit Führung, Familien wurden zum Eisessen oder zu 
einem Picknick im Tau�apellen-Hof bzw Pfarrsaal eingeladen.
Begonnen hat das Team mit Herrn Markus Schütz und Frau  U. Becic. Aktuell be-
grüßen jetzt Frau M. Polzer und Frau A. Wissent zweimal jährlich die Neuzugezo-
genen Gemeindemitglieder.
Wir danken sehr herzlich den Frauen und Männern, die in diesem Team jahrelang 
wich�ge Arbeit im Kirchort geleistet haben. Durch die ersten Kontakte an der 
Haustüre wurden o� Türen zur Pfarrei geöffnet.
Für den Kirchort Herborn St. Petrus
Pater Paulose Chatheli und Christel Waidmann
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verstorbene
  Wir gedenken all unserer Verstorbenen, 
  der Herr schenke ihnen die ewige Ruhe!
  Wir wünschen den Angehörigen Trost und Kra�!  

27.05.2025  Christa Morbitzer, geb. Jungbluth, aus Sinn, 72 Jahre
29.05.2025  Helmut Ess aus Haiger, 84 Jahre
29.05.2025  Heinz Merchel aus Haiger, 88 Jahre
30.05.2025  Franco Pezzella aus Darmstadt, 57 Jahre
05.06.2025  Günter Staudt aus Herborn, 88 Jahre
06.06.2025  Ursula Kulozik, geb. Burg, aus Heidelberg, 85 Jahre
07.06.2025  Margot Stryschik, geb. Pellinghausen, aus Dillbrecht, 88 Jahre
09.06.2025  Erika Höller, geb. Hoerner, aus Eiershausen, 98 Jahre
10.06.2025  Hilde Ess, geb. Thielmann, aus Haiger, 87 Jahre
12.06.2025  Beate Metz, geb. Posadowsky, aus Langenaubach, 64 Jahre
15.06.2025  Gerd Rühl aus Langenaubach, 74 Jahre
16.06.2025  Ju�a Becker, geb. Ruhs, aus Driedorf, 69 Jahre
17.06.2025  Helga Soukup, geb. Kneifel, aus Herborn, 97 Jahre
20.06.2025  Manfred Ebner aus Uckersdorf, 91 Jahre
21.06.2025  Beate Rösner aus Dietzhölztal, 59 Jahre
25.06.2025  Ingeborg Wunderle-Sehak, geb. Wunderle, aus Eschenburg, 63 J.
25.06.2025  Josef Franz Weiser aus Dillenburg, 85 Jahre
01.07.2025  Theophil Lisson aus Herborn, 77 Jahre
02.07.2025  Karl-Heinz Schäfer aus Haiger, 89 Jahre
03.07.2025  Bernhard Stoitner aus Sinn, 73 Jahre
05.07.2025  Fernando De Castellarnau Farras aus Sinn, 94 Jahre
05.07.2025  Margot Hahn, geb. Hampel, aus Pohlheim, 99 Jahre
07.07.2025  Christa Jahn, geb. Schulze, aus Haiger, 86 Jahre
08.07.2025  Mechthild Nobis, geb. Graudenz, aus Dillenburg, 94 Jahre
13.07.2025  Hildegard Fischer aus Herborn, 85 Jahre
16.07.2025  Wolfgang Raabe aus Haiger, 84 Jahre
16.07.2025  Peter Reisz aus Eisemroth, 59 Jahre
16.07.2025  Mario Mari aus Dillenburg, 72 Jahre
18.07.2025  Ernes�ne Aust, geb. Haas, aus Haiger-Allendorf, 98 Jahre
20.07.2025  Erhard Schrom aus Wetzlar, 87 Jahre

Trauer geht
Leben kommt
Erinnerung bleibt.

Theresia Bongarth, 
In: Pfarrbriefservice.de



Montag, 15. September 2025
Breitscheid 15:00 Uhr Pfarrsaal

Seniorentreff "Go�es Wort in 
Menschenmund..." 
Referent: Hans Kohl

Dienstag, 16. September 2025
Dillenburg 20:00 Uhr gr. Pfarrsaal

Elternabend, für die Vorberei-
tung auf die Erstkommunion 
2026 im Bereich der alten 
Pfarrei Dillenburg

Samstag, 20. September 2025
Herborn 9:00 Uhr Pfarrsaal

Probensamstag Kirchenchor
Dienstag, 23. September 2025
Herborn 20:00 Uhr Pfarrsaal

Elternabend, für die Vorberei-
tung auf die Erstkommunion 
2026 im Bereich der alten 
Pfarrei Herborn

Mi�woch, 24. September 2025
Breitscheid 19:00 Uhr Pfarrsaal

Sitzung Ortsausschuss
Donnerstag, 25. September 2025
Herborn 18:00 Uhr ev. Gemeindehaus

Ökum. Frauentreff 
Samstag, 27. September 2025
Breidenbach 13:00 Uhr Pfarrheim

Einkehrtag der 
Go�esdiensthelfer

Mi�woch, 01. Oktober 2025
Bicken 19:00 Uhr Pfarrsaal

Bibelkreis
Breitscheid 18:00 Uhr 

Frauentreff, bzgl. Programm 
bi�e bei R. Göbel nachfragen

Sinn 16:30 Uhr gr. Konferenzr.
Frauengruppe
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terminetermine
Donnerstag, 2. Oktober 2025
Dillenburg 14:00 - 17:00 Uhr

Jubiläum KleiderTREFF
Freitag, 03. Oktober 2025
Dillenburg 11:00, 12:30, 14:00 Uhr

"Türen auf mit der Maus" 
© WDR, Friedhof Dillenburg

Herborn 19:00 Uhr Marktplatz
Deutschland singt 

Samstag, 04. Oktober 2025
Haiger 19:00 Uhr Pfarrsaal

Oktoberfest, 75 Jahre Kirche, 
25 Jahre Kaffeetreff

Sonntag, 05. Oktober 2025
Herborn 11:45 Uhr Pfarrsaal

Kirchencafé
Dillenburg 17:00 Uhr Kino

Filmvorführung 
„Marianengraben" im Kino 

Dienstag, 07. Oktober 2025
Bicken 14:30 Uhr Pfarrsaal

Seniorennachmi�ag/Herbst- 
fest (nach der Andacht)

Dillenburg 9:00 Uhr kl. Pfarrsaal
Gemeinsam Frühstücken

Mi�woch, 08. Oktober 2025
Herborn 14:30 Uhr Gem.-Raum

Erzählcafé
Freitag, 10. Oktober 2025
Dillenburg 15:00 Uhr Wilhelmsplatz

SpielTREFF
Samstag, 11. Oktober 2025
Dillenburg 14:00 Uhr kl. Pfarrsaal

Eine geistliche und krea�ve 
Zeit zum Thema Trauer

Jeden Dienstag und Donnerstag
Dillenburg 15:30 Uhr Kirchberg 28

Spiel- und Mitmachgarten

Mi�woch, 27. August 2025
Driedorf 19:00 Uhr Pfarrsaal

Sitzung des Ortsausschusses
Samstag, 30. August 2025
Dillenburg 17:00 Uhr gr. Pfarrsaal

Kirchor�est
Sonntag, 31. August 2025
Dillenburg 15:30 Uhr Kirche

Go�es Segen spüren Wir feiern 
Tauferinnerung mit Familien mit 
Kindern, die in den letzten drei 
Jahren getau� wurden

Dienstag, 02. September 2025
Dillenburg 9:00 Uhr kl. Pfarrsaal

Gemeinsam Frühstücken
Dillenburg 19:30 Uhr kl. Pfarrsaal

Sitzung Pfarrgemeinderat
Mi�woch, 03. September 2025
Bicken 19:00 Uhr Pfarrsaal

Bibelkreis
Breitscheid 18:00 Uhr 

Frauentreff, bzgl. Programm 
bi�e bei R. Göbel nachfragen

Sinn 16:30 Uhr gr. Konferenzr.
Frauengruppe

Freitag, 05. September 2025
Dillenburg 15:00 Uhr Wilhelmsplatz

SpielTREFF
Samstag, 06. September 2025
Donsbach 10:00 Uhr ev. Kirche

Ökum. Pilgerweg
Mi�woch, 10. September 2025
Herborn 14:30 Uhr Gem.-Raum

Erzählcafé
Herborn 18:30 Uhr Gem.-Raum

Sitzung Ortsausschuss

Dienstag, 12. August 2025
Herborn 17:30 Uhr 

Frauenkreis, wir sind auf dem 
Weg der Hoffnung - Treffpunkt 
Hirschberger Grillhü�e, Fried- 
wald, Spaziergang, Verpflegung 
bi�e jeder für sich mitbringen.

Mi�woch, 13. August 2025
Herborn 14:30 Uhr Gem.-Raum

Erzählcafé
Freitag, 15. August 2025
Driedorf 18:00 Uhr Pfarrsaal

Dankeschön-Treffen für alle 
ehrenamtl.Mitarbeiter/innen 

Montag, 18. August 2025
Breitscheid 15:00 Uhr 

Seniorentreff, Treffpunkt Park-
platz am Heisterberger Weiher - 
Einkehr im "Gastro-Dorf" und 
Spaziergang um den See

Mi�woch, 20. August 2025
Dillenburg 19:00 Uhr 

Caritas-Ausschuss, 
Vorbereitung des Caritas-
Go�esdienstes

Donnerstag, 21. August 2025
Driedorf 11:30 Uhr Marktplatz

Ökum. Ausflug der Frauen 
Herborn    19:00 Uhr               Gem.-Raum

Ausstellung/Vortrag der KÖB 
Freitag, 22. August 2025
Herborn 18:30 Uhr Pfarrsaal

Dankeschönessen
für alle ehrenamtlichen Mitar- 
beiter/innen des Kirchortes

Dienstag, 26. August 2025
Bicken 19:00 Uhr Pfarrsaal

Sitzung des Ortsausschusses



HeartChor
Familiengo�esdienst in Dillenburg
7 Sonntag, 07. September � 10:45 Uhr
MÄUSE / KIDS / HeartChor
Kinderfest in Herborn
V Sonntag, 31. August   � 15:00 Uhr
Familientage in Haiger
K�Samstag, 20. September � 10:20 Uhr

24 25

ankündigungentermine

Ökum. Mi�ags�sche

"Gesegnete Mahlzeit" Bicken
� Mi�woch 12:00 Uhr
↸ ev. Gemeindehaus Ballersbach

Ökum. Mi�ags�sch Dillenburg
� Mi�woch 12:30 Uhr
↸ Pfarrsaal Gemeindezentrum

Ökum. Mi�ags�sch Haiger
� Montag, 14-tägig 12:30 Uhr
↸ Pfarrsaal Pfarrzentrum

Kaffeetreff Haiger
nach dem Go�esdienst

� Sonntag 11:45 Uhr
� Samstag 19:00 Uhr
↸ Pfarrsaal Pfarrzentrum

Hl. Geist  Bicken - 
Bibelkreis 
3� 03.09. | 01.10.  
� 1. Mi�woch im Monat  19:00 Uhr
↸   Kirche / Pfarrsaal Bicken

Ökumenische Friedensgebete
� jeden 1. Sonntag im Monat  18:00 Uhr
↸   Wilhelmsplatz Diilenburg

� jeden Freitag 12:00 Uhr
↸   Evangelische Stadtkirche Herborn

Köb Herborn
� Sonntags   09:30 - 11:00 Uhr und
 Freitags  17:00 - 19:30 Uhr 
 NICHT geöffnet in den Ferien!

Kirchenkaffee Ewersbach
3. Sonntag im Monat
nach dem Go�esdienst
� 17.08. | 21.09  .
↸ Pfarrsaal

Treff nach dem Go�esdienst Driedorf
3. Sonntag im Monat - nach dem Go�esdienst
�  21.09. 
↸ Pfarrsaal

Frühschoppen des Freundscha�sclubs 
Jeden Sonntag - nach dem Go�esdienst
↸ kleiner Pfarrsaal Dillenburg

Ansprechpartner für die Nachwuchschöre:
Joachim Raabe, Mobil: 0171-1431897 
E-Mail: JoeRaabe@aol.com

Maria Himmelfahrt - Kräuterweihe
Am 15. August feiert die Kirche Mariä Himmelfahrt – 
und damit die Segnung der Kräuter. Der Brauch erin-
nert daran: Go� hat die Welt gut geschaffen, mit allem, 
was uns zum Leben dient. Pflanzen, Kräuter, Blumen – 
sie stehen für das, was uns nährt und gesund erhält. 
Die Segnung der Kräuter macht sichtbar: Unser Glaube 
betri� nicht nur das Jenseits, sondern auch unser täg-
liches Leben.
Gerade heute, wo vieles selbstverständlich erscheint, 
lädt die Kräuterweihe ein, bewusst Danke zu sagen für 
das, was wächst und gedeiht. Sie ist ein Zeichen: Wir 
leben nicht nur von Technik und Medizin, sondern 
auch von den Krä�en der Natur. Und wir bi�en um Se-
gen für alles, was wir ernten, essen, teilen.

In unserer Pfarrei gibt es folgende Gelegenheiten: Am 15. August wird um 18:00 
Uhr in Driedorf und um 18:30 Uhr in Herborn eine Segnung der Kräuter gefeiert. 
Auch in allen Go�esdiensten am darauffolgenden Wochenende können mitge- 
brachte Kräutersträuße gesegnet werden.
Herzliche Einladung an alle: Bringen Sie gerne einen Kräuterstrauß mit und feiern 
Sie mit uns diesen besonderen Segen. Ein einfaches, bewusstes Zeichen für Go�es 
Schöpfung. Besonders Kinder freuen sich o�, wenn sie beim Sammeln und Binden 
der Sträuße helfen dürfen. So wird der Glaube auch prak�sch erlebbar und wei-
tergegeben.       

Simon Schade

Am Fest Maria Himmelfahrt gibt es die Tradi�on, Kräuter zu sammeln und im 
Go�esdienst segnen zu lassen. Kräutersegnungen sind am 15. August um 
18 Uhr in Driedorf und um 18:30 Uhr in Herborn und in den Go�esdiensten am 
Wochenende 16./17. August. 

einfach erklärt…einfach erklärt…

Nachwuchschöre der Pfarrei

MÄUSE - Kinder ab 4 Jahren - 1. Schuljahr
K 20.08. | 27.08 | 03.09. | 10.09. | 17.09. |
 24.09. | 01.10. | Ferien
�  Mi�wochs 16:00 - 16:45 Uhr
↸ Pfarrzentrum Haiger

KIDS - Kinder 2. - 5. Schuljahr
I 18.08. | 25.08. | 01.09. | 08.09. | 15.09. |
 22.09. | 29.09. | Ferien 
� Montags 15:30 - 16:30 Uhr
↸ Pfarrzentrum Haiger 

HeartChor - Kinder ab 6. Schuljahr
I 18.08. | 25.08. | 01.09. | 08.09. | 15.09. |
 22.09. | 29.09. | Ferien 
� Montags 16:30 - 17:30 Uhr
↸ Pfarrzentrum Haiger 
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Bunte Wünsche zum Schulbeginn
• Wir wünschen euch die rote Farbe der Liebe und 
Freundscha�, dass ihr immer Menschen an eurer 
Seite habt, die euch liebhaben und unterstützen.
• Wir wünschen euch die orange Farbe der Freude, 
damit ihr viel zu lachen habt und gerne zur Schule 
geht.

• Wir wünschen euch die grüne Farbe der Hoffnung, damit ihr spüren könnt, 
dass es für jedes Problem eine Lösung gibt.
• Wir wünschen euch die gelbe Farbe der Sonne, damit eure Schulzeit hell und 
fröhlich ist
• Wir wünschen euch die blaue Farbe des Vertrauens, dass ihr ein gutes 
Miteinander erlebt und euch aufeinander verlassen könnt.
• Wir wünschen euch die viole�e Farbe der Vergebung, damit nach jedem Streit 
ein Neuanfang möglich ist.
• So bunt wie die S��e in eurem Mäppchen ist die Schulzeit. Möge Go� euch 
und eure Familien in all dieser Vielfalt liebevoll begleiten, damit es eine gute Zeit 
wird und ihr lernen könnt, was ihr zum Leben braucht.                      Stefanie Feick

Bald fängt die Schule an. Auf dem Bild sind viele bunte S��e zu sehen. Jede 
Farbe ist ein Zeichen für einen guten Wunsch. 

einfach erklärt…einfach erklärt…

Filmvorführung: „Walter Kaufmann - 
Welch ein Leben!“
Gerne weisen wir auf eine Sondervorführung im 
Dillenburger Kino „Movie Star“ (Bismarckstr.2, 35683 
Dillenburg) am Montag 15.9.25 um 19:00 Uhr hin. 
Der Film beleuchtet das Leben des jüdischen 
Schri�stellers Walter Kaufmann, dessen Eltern in 
Auschwitz ermordet wurden, und der selbst durch den 
Kindertransport nach England gere�et wurde. 
Romanautor, Seemann, Korrespondent und poli�scher 
Ak�vist: Im Leben des in Berlin geborenen und am 
15.4.2021 im Alter von 97 Jahren gestorbenen Walter Kaufmann spiegeln sich auf 
einzigar�ge Weise historisch bedeutende Ereignisse wider. Er war ein Mann, der 
die Welt begreifen, beschreiben, verändern wollte. 
Nach langen Jahren des Exils in Australien entschied er sich bewusst 1956 für ein 
Leben in der DDR. Dank seines australischen Passes, den er zeit seines Lebens 
behielt, bereiste er als wahrer Kosmopolit die ganze Welt. Der Film folgt seinen 
wesentlichen Lebenslinien: den katastrophalen Folgen des Na�onalsozialismus, 
der Bürgerrechtsbewegung in den USA, dem Prozess gegen Angela Davis, der 
Revolu�on in Kuba, den Atombombenabwürfen in Japan, der unendlichen 
Geschichte des israelisch-paläs�nensischen Konfliktes, dem Zusammenbruch der 
DDR. Alles Themen, die uns bis heute beschä�igen. 
Im Film wird auf imponierende Weise deutlich, wie Walter Kaufmann bis zu seinem 
letzten Atemzug gegen den erschreckenden Rechtsruck sowie zunehmenden 
Rassismus und An�semi�smus unserer Tage kämp�e. Es ist tröstlich, dass als 
Vermächtnis dieses großen Zeitzeugen nicht nur seine Bücher, sondern auch der 
Dokumentarfilm bleiben werden, die alte und junge Zuschauer in ihren Bann 
ziehen. Weitere Infos zum Film unter: www.walterkaufmannfilm.de
Die Regisseurin Karin Kaper wird zur Aufführung anwesend sein und steht für 
Fragen zur Verfügung.      Karin Kaper

Im Dillenburger Kino gibt es am 15. September um 19 Uhr einen Film über das 
Leben von Walter Kaufmann. Walter Kaufmann war ein jüdischer Schri�steller 
und hat sich bis zu seinem Tod gegen Rassismus und An�semi�smus 
eingesetzt. Er wurde 1924 in Berlin geboren und lebte in vielen verschiedenen 
Ländern. Die Regisseurin des Films wird am 15. September mit dabei sein, und 
Sie wird gerne Fragen beantworten. 

einfach erklärt…einfach erklärt…

Herzliche Einladung zum Kirchor�est in Dillenburg 
Der Ortsausschuss Dillenburg lädt mit einem erweiterten Team zu 
einem Kirchor�est am Samstag, den 30. August, ein. 
Wir beginnen um 17 Uhr mit einer Andacht in der Kirche. 
Anschließend gibt es im Pfarrsaal bei einem bayrischen Abend 
Gelegenheit zu guten Begegnungen in großer Runde. 
Wir freuen uns auf eine gute Gemeinscha�.
Für das Vorbereitungsteam   
Marion Schroeder
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Am 20. September feiern wir in diesem Jahr die Firmung. Das 
Firmvorbereitungs-Wochenende war über Pfingsten zusammen mit den 
Jugendlichen aus unserer Nachbarpfarrei Biedenkopf. Zusammen mit dem 
Team haben 63 Jugendliche über Go�, Jesus und den Heiligen Geist 
gesprochen und nachgedacht, einen berührenden Pfingstgo�esdienst gefeiert 
und waren krea�v. 

einfach erklärt…einfach erklärt…

Seniorenfahrt nach Braunfels
Am Dienstag, dem 02.09.2025 bieten wir eine Halbtagesfahrt 
für Senioren an. Ziel ist das Schloss Braunfels. Nach einer 
Schlossführung wird es ein Kaffeetrinken im Schloss geben. 
Anschließend einen Go�esdienst in der Schlosskapelle.
Da der Weg vom Parkplatz zum Schloss etwas beschwerlich ist, wird Sie ein 
Shu�lebus vom Parkplatz bis zum Schloss fahren. Bi�e nehmen Sie, wenn nö�g, 
einen Gehstock mit. Im Preis von 30,00 € pro Person sind die Buskosten, die 
Schlossführung und Kaffee enthalten.
Anmeldungen bi�e bis Sonntag, den 17.08.2025 auf den ausliegenden Listen, im 
Pfarrbüro oder bei Gabi Schnaubelt Tel. 02773/1023.
Busfahrplan:
12:30 Uhr Dietzhölztal-Ri�ershausen (Hst. Eisenbach)
12:35 Uhr Dietzhölztal-Ewersbach, Bhst. Bürgermeisteramt, Hauptstraße
12:40 Uhr Dietzhölztal-Mandeln, Hst. Ortsmi�e
12:45 Uhr Dietzhölztal-Steinbrücken, Hst. Alter Schlecker (Ampel)
12:50 Uhr Eschenburg-Eibelshausen, Bhst. Ortsmi�e, Hauptstraße, Farbenhaus 
12:55 Uhr Eschenburg-Wissenbach, Bhst. Ortsmi�e
13:00 Uhr Frohnhausen, Bhst. Friedhof
Rückfahrt: ca. 17:45 Uhr, Rückkun�: ca. 19:15 Uhr                 Gabi Schnaubelt

Ausflug nach Fulda
Haben Sie Lust und Zeit mit dem Kirchenchor einen Ausflug zu machen? 
Dieser findet am Samstag, 13. September 2025 sta�. Abfahrt ist um 8:00 Uhr am 
Aquarena Parkplatz. Die Fahrzeit dauert etwa 2,5 Stunden mit dem Bus. 
Im Bus befindet sich keine Toile�e. Ebenso keine Getränke, die muss sich jeder 
selbst mitbringen. Auf dem Weg nach Fulda reichen wir ein kleines Frühstück. 
Unser Programm lautet wie folgt: 
12:00 Uhr Besuch einer Orgelma�nee, Dauer 0,5 Std. Danach ca. 2 Std. Zeit zur 
freien Verfügung. Ab 14:00 Uhr Dom-Schloss-Stad�ührung bis ca.16:00 Uhr. 
Anschließend gehen wir noch etwa 10 Min. zur Brauhausgaststä�e zum Abend-
essen und gemütlichem Ausklang. 
Rückfahrt spätestens um 18:30 Uhr. Die Kosten betragen 45,00 € pro Person, für 
Busfahrt und Eintri�sgelder. Abendessen im Brauhaus und Getränke muss jeder 
selbst tragen. Haben sie jetzt Lust bekommen, dann rufen Sie mich an: 
Tel. 02771/23130.                   Wolfgang Feindler

Spiritways Firmwochenende in Kirchähr
63 junge Menschen erlebten erfüllte Tage über Pfingsten in 
Kirchähr. 40 Jugendliche stammten aus unserer Pfarrei und 
23 aus der Nachbarpfarrei Biedenkopf. Zum ersten Mal unter-
nahmen wir den Versuch, ein gemeinsames Wochenende zu 
machen. In den vier Tagen konnten sich die Jugendlichen mit 
ihrem Glauben und ihren Fragen auseinandersetzen. Nach dem 
Kennenlernabend am Freitag wurde am Samstagvormi�ag die 
Frage nach der Existenz Go�es gestellt und wie man ihn erfah-
ren und spüren kann. Die jungen Menschen konnten entschei-

den, ob sie dieser Frage eher mit dem Herzen, eher mit dem Kopf nachgehen oder 
Go� medita�v in der S�lle suchen. Nach der Auseinandersetzung mit dem eige-
nen Go�esbild lernte die Gruppe Jesus anhand seiner Worte und seines Insta-
gram-Profils besser kennen. Ein Schwerpunkt seiner Botscha�, nämlich Gerech�g-
keit, wurde bei einem „gezinkten“ We�kampf ganz konkret erfahrbar gemacht. 
Der Film „Die Hü�e“ schloss das Thema „Go� Vater und Sohn“ ab.

Sonntagvormi�ag bereitete die Gruppe ihren ganz eigenen 
Pfingstgo�esdienst vor, den wir abends mit Pfarrer Strüder aus 
Biedenkopf feierten. Es war sehr berührend und sehr inspirie-
rend. Der Sonntagnachmi�ag bot allerhand Krea�ves: Spray-
ak�on, Perlenbänder basteln und eigene Bildrahmen mit Bibel-
versen gestalten.
Montagvormi�ag stellte sich das Team den Fragen der Gruppe 
rund um Kirche und Glaube. Danach ging es nach Hause. Wir sind 
unendlich dankbar für die Zeit mit den jungen Menschen und das 
Vertrauen, das uns entgegengebracht wurde.

Die Firmung findet am Samstag, 20. September um 16:00 Uhr in Dillenburg sta�. 
Ein ganz besonderer Dank gilt unseren Spiritways-Team Theresa, Noreia, Aimée, 
Daniel, Ma�eo und Sebas�an.                          Michael Wieczorek
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Am 20./21. September gibt es besonders gestaltete Go�esdienste mit dem 
Thema:  Caritas öffnet Türen. Das bedeutet: Wir sind als Gemeinde da, wenn 
jemand Hilfe braucht. Wir helfen zum Beispiel mit Beratung, mit Geld oder mit 
Lebensmi�eln. Mit euren Spenden hel� ihr mit. Danke dafür!
Manche Leute sagen: Es gibt viel zu viel Bürgergeld. Aber viele können sich gar 
nicht vorstellen, wie es wirklich ist, von diesem Geld zu leben. Deshalb kann 
man im September bei einem Experiment mitmachen und das einen Monat 
lang versuchen. Am 27. August gibt es um 19 Uhr in Dillenburg ein Treffen, bei 
dem alles genau erklärt wird.

einfach erklärt…einfach erklärt…

Einladung zum Experiment „Leben mit Bürgergeld“ Sept. 2025
Der Caritasausschuss lädt Sie herzlich ein, sich im September ein eigenes Bild 
vom Leben mit Bürgergeld zu machen. Nehmen Sie die Herausforderung an, für 
einen Monat mit dem Regelsatz des Bürgergeldes zu leben. Sie als Teilnehmende 
erleben so, was es bedeutet, den Alltag mit knappen finanziellen Mi�eln zu ge-
stalten. Das Ziel ist nicht nur, das eigene Konsumverhalten zu reflek�eren, son-
dern auch ein �eferes Verständnis für die Lebensrealität von Menschen zu ent-
wickeln, die auf Sozialleistungen angewiesen sind. Bezieher*innen von Bürger-

geld sehen sich häufig mit Vorurteilen konfron�ert. 
Ihnen wird unterstellt, sich auf Kosten der Gesell-
scha� ein „schönes Leben“ zu machen. Viele Men-
schen glauben den kursierenden Falschinforma�o-
nen. So wird gerade in wirtscha�lich schwierigen 
Zeiten Neid geschürt. Die Deba�e wird schnell 
emo�onal. Auch aktuell ist das Bürgergeld wieder 
in der poli�schen Diskussion – Forderungen nach 
Kürzungen stehen im Raum.
Wie funk�oniert das Experiment?
In einem Au�ak�reffen geben wir zunächst allgemeine Informa�onen zum Bür-
gergeld. Dann erhält jede*r Teilnehmer*in eine Anleitung zur Errechnung des fik-
�ven persönlichen Bürgergeldbetrages und eine Ausgabenliste, in der die Ausga-
ben dokumen�ert werden. Mi�e des Monats gibt es das Angebot eines Zwischen-
treffens, um erste Erfahrungen auszutauschen und ggf. prak�sche Fragen zu be-
sprechen. Am Ende steht eine Schlussauswertung.
Verbindlich für die Teilnahme ist nur das erste Treffen – wir hoffen aber, dass wir 
auch bei den anderen Abenden mit vielen Teilnehmenden ins Gespräch kommen.
Teilnehmen können Einzelpersonen, Paare und Lebensgemeinscha�en und Fami-
lien. Schon feststehende oder geplante Ausgaben im Experimentzeitraum oder 
Wohneigentum sind kein Hindernisgrund für eine Teilnahme.
Termine: Au�ak�reffen am Mi�woch, 27. August um 19:00 Uhr in Dillenburg
Zwischentreffen am 16. Sept., 19:00 Uhr, Auswertungstreffen am 1. Okt, 19:00 Uhr
Eine Anmeldung (telefonisch im Pfarrbüro oder per Mail an erleichtert uns die Pla-
nung. Kurzentschlossene sind aber ausdrücklich auch willkommen. 
Haben Sie Fragen? Dann sprechen Sie uns an! Für den Caritasausschuss:
Martina Russ, Eva Sträßer, Bettina Tönnesen-Hoffmann 

Foto: Pixabay

„Caritas öffnet Türen“ – auch in unserer Pfarrei
Am Caritassonntag, dem 21. September 2025, laden wir Sie 
ein, gemeinsam mit uns Türen zu öffnen - für Menschen in 
Not, für neue Hoffnung, für Mitmenschlichkeit.
Unter dem Mo�o „Caritas öffnet Türen“ macht die Caritas in 
diesem Jahr aufmerksam auf ihre wich�ge Arbeit: Sie öffnet 
Türen für Wohnungslose, für Familien in Krisen, für Geflüch-
tete, für Alleinstehende und für viele, die am Rand unserer Gesellscha� stehen.
Und auch wir als Kirchengemeinde sind Teil dieses Türöffnens. Immer wieder 
kommen Menschen zu uns, die in einer akuten Notlage nicht wissen, wie sie die 
nächste Miete zahlen oder den Einkauf für die Kinder stemmen sollen. Sie suchen 
Hilfe - und finden bei uns ein offenes Ohr und häufig konkrete Unterstützung. 
Dabei arbeiten wir eng mit den Beratungsstellen der Caritas in Dillenburg zusam-
men und verweisen auch auf deren Angebote.
Die Kollekte am Caritassonntag hil�, diese Hilfe möglich zu machen. Sie wird auf-
geteilt: Die eine Hälfe stärkt die Arbeit der Caritas im Bistum und die andere 
Häl�e unterstützt direkt auch die Angebote der Pfarrei, wie die Einzelfallhilfe an 
der Türe oder die Mi�ags�sche.
Bi�e helfen Sie mit. Öffnen auch Sie eine Tür – durch Ihre Spende, durch Ihr Ge-
bet, durch Ihr Mitgefühl. Denn: Wo Menschen füreinander da sind, wird Go�es 
Liebe spürbar.
Die Go�esdienste am 20.9 und 21.9. werden vom Caritas-Ausschuss mitgestaltet. 
In diese Go�esdienste werden auch erste Erfahrungen aus dem Experiment 
„Leben mit Bürgergeld“ einfließen. Nehmen Sie gerne teil und sammeln Sie Er-
fahrungen damit, welche Türen Bürgergeldempfänger:innen manchmal aufgrund 
ihrer finanziellen Lage verschlossen bleiben.
Wir danken schon jetzt für Ihre Spende bei allen Kollekten am Wochenende 
20.9./21.9. oder auf folgende Bankverbindung: Pfarrei Zum Guten Hirten an der 
Dill, Sparkasse Dillenburg, IBAN: DE33 5165 0045 0000 0001 66 „Caritas“.
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Trauer.Neu.Sehen. 
Schon jetzt laden wir herzlich zum Besuch der Ausstellung „Trauer in Formen und 
Farben“ mit Graphiken von Cornelia Steinfeld ein, die vom 1.10 bis zum 4.11. in 
der katholischen Kirche in Dillenburg zu sehen ist. Die Graphiken eröffnen über-
raschende Zugänge zum Thema Verlust und Trauer. Sie lassen uns Trauer neu 
sehen – im wahrsten Sinne des Wortes. Texte, Bibelstellen sowie thema�sche 
Lieder sind ergänzend über das Terminal der Lichterkirche abru�ar.

Begleitend zur Ausstellung gibt es eine Vielzahl von Veranstaltungen, die sich 
umfassend mit Trauer befassen und unterschiedliche Zielgruppen ansprechen. 
Eine detaillierte Beschreibung aller Angebote finden Sie im Programmhe�, das 
in den Kirchen ausliegt. 

Oder online unter www.katholischan-
derdill.de/trauer.neu.sehen
Bi�e informieren Sie auch in Ihrem 
Freundes- und Bekanntenkreis über 
die Ausstellung und Veranstaltungen. 
Und vielleicht entdecken Sie einen 
Hinweis auf die Ausstellung auf Pla-
katwänden an Supermärkten oder an 
einer Ortsdurchfahrt. Diese 
großflächige Plaka�erung wurde 
möglich durch eine Förderung des Bi-
stums, um neue Wege in der Öffent-

lichkeitsarbeit der Kirche zu gehen. Wir sind gespannt auf die Resonanz!
Gerne weisen wir hier auf die Veranstaltungen hin, die in den Zeitraum dieses 
Gemeindebriefes fallen:
Entdecke den Friedhof - „Türen auf mit der Maus“ © WDR
Freitag, 3. Oktober 2025, um 11:00 Uhr, 12:30 Uhr, 14:00 Uhr, auf dem Friedhof 
in Dillenburg, für Kinder im Vor- und Grundschulalter und ihre Begleitpersonen
Nur mit Anmeldung: h�ps://eveeno.com/Tueren_auf_in_der_Friedhofshalle 
(kostenfrei)
Filmvorführungen MARIANENGRABEN 
Sonntag, 5.10., um 17:00 Uhr Im Kino in Dillenburg, Bismarkstr. 2  
(10 Euro / Person)

»Und dann plötzlich Tod« - Handlungsfähig sein im Kita-Team
Montag, 6. Oktober 2025, 15:00 – 18:00 Uhr, Saal der kath. Kirche in Dillenburg
Für Erzieherinnen und Erzieher sowie sozialpädagogische Fachkrä�e
Anmeldung bis zum 29.9.2025: h�ps://eveeno.com/Und_dann_ploetzlich_Tod 
(kostenfrei)
„Go� wird alle Tränen von ihren Augen abwischen“ (Offenbarung 21, 4) – Eine 
geistliche und krea�ve Zeit zum Thema Trauer
Samstag, 11. Oktober 2025, 14:00 – 18:30 Uhr, Saal der katholischen Kirche in Dil-
lenburg, Anmeldung bi�e bis zum 4.10.2025: h�ps://eveeno.com/Anmeldung_
geistliche_und_krea�ve_Zeit oder telefonisch im Pfarrbüro. (kostenfrei)
„Letzte Fragen“. Was Sterbende wissen wollen. – Autorenlesung und Gespräch 
mit Klinikseelsorger Ma�hias Struth
Mi�woch, 15. Oktober 2025, 18:00 – 20:00 Uhr, Saal der katholischen Kirche in 
Dillenburg, Keine Anmeldung erforderlich, kostenfrei
Fahrt ins „Museum für Sepulkralkultur“ Kassel - Einblicke in die Welt des Ster-
bens und der Erinnerung
Samstag, 18. Oktober 2025, 8:00 – 17:00 Uhr
Anmeldung erforderlich bis 17.9.2025 unter h�ps://eveeno.com/Anmeldung_
Museum_Sepulkralkultur (oder telefonisch im Pfarrbüro), 30 € (zu zahlen vor Ort 
bei Abfahrt) inkl. Hin- und Rückfahrt nach Kassel in einem modernen Reisebus so-
wie Eintri� inkl. Führung im Museum.
Wir sind sehr dankbar, dass mit so vielen Mitwirkenden und in Zusammenarbeit 
mit dem Amt für katholische Religionspädagogik ein so vielfäl�ges Programm zu-
stande gekommen ist. Wir freuen uns auf viele gute Begegnungen.
Marion Schroeder, Ivonne Schweitzer, Bettina Tönnesen-Hoffmann und 
Evi Wieczorek
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Trauer ist ein Thema, das irgendwann jeden und jede angeht. Trotzdem wird 
o� sehr wenig darüber nachgedacht oder gesprochen. Von Anfang Oktober bis 
Anfang November laden wir euch ein, das zu tun. Trauer. Neu. Sehen ist die 
Überschri� der vielen verschiedenen Veranstaltungen zum Thema Trauer. Es 
wird eine Ausstellung mit Bildern, Texten und Musik in der Lichterkirche geben, 
wir sind mit der WDR-Maus auf dem Dillenburger Friedhof, es gibt Lesungen 
und eine Exkursion. Das ganze Programm findet ihr auf unserer Homepage und 
in den Programmhe�en, die in den Kirchen ausliegen. 

einfach erklärt…einfach erklärt…
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Einkehrtag - „Vergebung schenkt Leben“
Wenn wir getroffen werden durch böse und 
verletzende Worte und Taten, durch Betrug und 
Vertrauensbruch, dann sind wir zu�efst verletzt 
und wütend. Es beeinflusst unseren Alltag und 
unser Leben. In einer solchen Situa�on wird 
Vergebung zu einer großen Herausforderung. Ist 
echte Vergebung möglich?

Wann:  Samstag, 27.09.2025, 13:00 – 17:30 Uhr
Wo:      Pfarrheim der Kath. Kirche Breidenbach, Altweg 30, 35236 Breidenbach
Anmelden bei Maria Becker: Mail: mariatheresia.becker@t-online.de, 
Mobil: 016091891958 Maria Becker

Am 27. September gibt es in Breidenbach einen Nachmi�ag mit Maria Becker 
zum Thema Vergebung. 

einfach erklärt…einfach erklärt…
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Neues vom Messdienen 
Wir freuen uns über die neuen 
Medienerinnen und Messdiener 
aus dem diesjährigen Kommu-

nionkursen. Luka, Ana, Lily, Una, Korana, Alisa, 
Lo�a, Lucie, Amy und Fiona bereiten sich mit 
den Gruppenleiter*innen auf ihren Dienst vor 
und haben schon in einigen Go�esdiensten 
mitgemacht. Es ist toll. Dass ihr dabei seid! 
Die Einführungsgo�esdienste sind am 7. Sep-
tember in Dillenburg, am 21. September in 
Herborn und am 4. Oktober in Haiger. Das Kind 
aus Ewersbach möchte beim Einfürungsgot-
tesdienst in Dillenburg mitmachen und wird in 
einem der darauffolgenden Go�esdienste 
noch einmal in Ewersbach begrüßt. 
Wir wünschen Euch alles Gute und viel Freude 
beim Dienen und bei den anderen Ak�onen! 
Andrea Steil 

Der Dillenburger KleiderTREFF feiert seinen 10. Geburtstag! 
Der KleiderTREFF wurde 2015 gegründet, als besonders viele Menschen nach 
Deutschland migrierten. Gemeinscha�lich mit mehreren Koopera�onspartnern 
(inzwischen sind es sieben) wollte man sich den gesellscha�lichen Herausfor-
derungen stellen und prak�sche Hilfe leisten. 
Heute werden an drei Tagen in der Woche von Ehrenamtlichen gut erhaltene Klei-
der- und Sachspenden entgegengenommen, sor�ert und an Menschen mit Unter-
stützungsberech�gung für einen geringen Unkostenbeitrag weitergegeben.
Dabei ist der KleiderTREFF inzwischen viel mehr als nur ein Geschä� für Kleidung! 
Es ist ein Ort der Begegnung und bietet Menschen einen Raum für Kommunika-
�on und Austausch. Ziel ist es, nachbarscha�liche und interkulturelle Kontakte zu 
fördern und die gesellscha�liche Vielfalt im Miteinander abzubilden. Gerade auch 
mit unserer Pfarrei gibt es viele Koopera�onsprojekte, wie den SpielTREFF, das 
Projekt „Aus den Töpfen dieser Welt“ oder die Ak�on Weihnachtsfreude teilen“.

Für all das sind wir dankbar und wollen den
Geburtstag am 2.10. von 14:00-17:00 Uhr aus-
giebig feiern. 
Herzlich willkommen zu einem Nachmi�ag mit 
Spiel und Spaß, leckerem Essen und Raum für 
Begegnung mit tollen Menschen im Kleidertreff 
am Hü�enplatz in der Dillenburger Innenstadt!
Bettina Tönnesen-Hoffmann

Am 2. Oktober feiert der KleiderTREFF am Hü�enplatz in Dillenburg seinen 
10. Geburstag. Im KleiderTREFF wird gespendete Kleidung verkau� und es ist 
ein Ort der Begegnung. Viele Projekte machen wir mit dem KleiderTREFF 
gemeinsam, zum Beispiel den SpielTREFF oder “Aus den Töpfen dieser Welt”. 
Die Feier zum Geburtstag geht von 14-17 Uhr. Alle sind willkommen. 

einfach erklärt…einfach erklärt…
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Mi�ahrgelegenheit zum Go�esdienst in Dillenburg gesucht
Für einen älteren Herrn aus Dillenburg, der auf den Rollstuhl angewiesen ist, 
suchen wir eine Mi�ahrgelegenheit zum sonntäglichen Go�esdienst in der Kirche 
in Dillenburg. Es braucht ein bisschen Zeit, ein Auto mit einem etwas größerem 
Kofferraum und die nö�gen Krä�e, um den Rollstuhl zu transpor�eren. 
Wenn Sie diesen segensreichen Dienst übernehmen möchten, melden Sie sich 
bi�e im Pfarrbüro. Vielen Dank                                     Stefanie Feick
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ankündigungenankündigungen

Deutschland singt am 3. Oktober
Auf dem Marktplatz in Herborn findet auch in diesem 
Jahr wieder das gemeinsame Singen von Liedern über 
Freiheit und Freude sta�. 
Am 3. Oktober um 19 Uhr erinnern das gemeinsame 
Musizieren, die brennenden Kerzen und die Gedanken 
zwischen den Liedern an die friedliche Revolu�on und 
die Wiedervereinigung von Deutschland. 
Mi�lerweile zum vierten Mal laden die Herborner Kirchen ganz herzlich dazu ein, 
dieser Erinnerung auch in der Gegenwart eine S�mme zu geben und damit auch 
ein Zeichen der Dankbarkeit zu setzen, in einem freien und friedlichen Land leben 
zu dürfen. 
Weitere Informa�onen werden in Kürze folgen.                     Simon Schade

Herzliche Einladung zum Oktoberfest am 
Kirchort Haiger
Am 4. Oktober 2025 feiern die Katholiken des Kirchortes 
Haiger anlässlich der 75-jährigen Wiedereinweihung der am 
Ende des Zweiten Weltkrieges bei einem Lu�angriff auf Hai-
ger im März 1945 schwer getroffenen Kirche sowie dem 
25-jährigen Bestehen des Haigerer Kaffeetreffs ihr Oktober-

fest und alle Gemeindemitglieder der Kirchengemeinde Zum Guten Hirten an der 
Dill sowie Freunde und Bekannte sind herzlich eingeladen mitzufeiern. 
Der Haigerer Ortsausschuss wird im Pfarrzentrum für eine zün�ige Atmosphäre 
mit Essen und Trinken in alpenländischer Art sorgen.
Los geht es um 18:00 Uhr mit dem Vorabendgo�esdienst der Pfarrgemeinde. 
Anschließend startet im Pfarrzentrum ab 19:00 Uhr das Oktoberfest mit dem 
Ans�ch des ersten Fass Bieres und Livemusik der aus dem Pfarrkarneval in Haiger 
und Dillenburg bekannten und beliebten Band 38fünf, die mit tradi�onellen und 
aktuellen Songs für die passende musikalische Umrahmung des Festes sorgen 
wird.
Egal ob mit oder ohne Dirndl und Lederhose, kommen Sie vorbei, feiern Sie mit 
und verbringen wir gemeinsam einen schönen Abend!

Steffen Kandler

KOMM, SEI DABEI....
Herzliche Einladung zum Gründungstag der Schönsta� Gemein-
scha� und zum Besuch des Ur-Heiligtums, das Papst Franziskus 
zum PILGERORT im HEILIGEN JAHR 2025 ernannt hat.

Am 18. Oktober ist dieser besondere Feiertag und beginnt 
mit einem festlichen Go�esdienst, anschließend gibt es 
ein buntes Programm. Wir fahren gemeinsam am
18. Oktober mit unseren BONI-BUSSEN, Abfahrt:  
8:15 Uhr Dillenburg, Kirche (Wilhelmsplatz)
8:30 Uhr Herborn, Parkplatz Schießplatz, 

Fahrtkosten pro Person 5,00 €, Kinder frei, Kosten für Mi�agessen 16,50 € 
(Kinder sind ermäßigt, Imbiss zur Selbstversorgung kann mitgebracht werden).
Auf Wunsch können Sie ein Programmhe� mit Gebeten, Lieder und dem 
Programm-Ablauf für 4,00 € erwerben.
Bi�e melden Sie sich bis 30.09.2025 im Pfarrbüro, Tel. 02772 583930, an.
Zahlen Sie bi�e die Kosten bei Anmeldung im Pfarrbüro oder per Überweisung . 
Bis dahin wünsche ich eine frohe, erholsame Sommerzeit.   Pater Paulose 

Am 18. Oktober 1914 wurde in Schönsta� in der Nähe von Vallendar eine neue 
geistliche Gruppe gegründet: Die Schönsta�bewegung. Es gibt sie bis heute in 
vielen Ländern der Welt. An jedem Gründungstag gibt es in Schönsta� ein 
großes Fest. Pater Paulose ist Mitglied der Schönsta�bewegung und organisiert 
am 18. Oktober einen Ausflug zu diesem Fest. 

einfach erklärt…einfach erklärt…

800 Jahre Sonnengesang - 10 Jahre Laudato Si 
mit Pfarrer Thomas Schmidt
1225 verfasste Franz von Assisi den wunderbaren, literarisch wertvollen SONNEN-
GESANG, mit dem wir gemeinsam mit der Schöpfung das Lob Go�es singen. 
Im Gespräch mit Pfarrer Thomas Schmidt, ehemaliger Kaplan, Referent für Nach-
hal�gkeit und schöpfungsverträgliche Pastoral in der katholischen Region Taunus, 
wollen wir erarbeiten, was uns HEUTE der Sonnengesang und die Enzyklika von 
Papst Franziskus über Umweltschutz, Nachhal�gkeit und unserem Verhalten zur 
Schöpfung zu sagen hat.
Wir laden Sie/ Dich herzlich ein und freuen uns auf Ihre/Deine Teilnahme am 
21. Oktober 2025, 18:30 Uhr,  St. Petrus, Herborn  Thomas Schmidt
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neues aus pgr und vrkankündigungen

Hast DU Bock?
Nach der Gemeindegründung „Zum Guten Hirten an der Dill“ 
hat sich auch unser Pfarrfasching neu aufgestellt. Und die 
Fusion der karnevalis�schen Krä�e aus 
Haiger, Dillenburg und Herborn hat Früchte getragen: 
● Zwei abendfüllende Sitzungen mit buntem Programm und
      Party in Dillenburg  und Haiger
● Kinderfasching in Haiger
● Kräbbelkaffee in Herborn
Das sind unsere Veranstaltungen, die bei Jung und Alt super-
gut ankommen. Ganz stolz sind wir auf unsere Tanzgarde 
„Dancing Queens“ und unsere Live-Band „Achtunddreißig
Fünf“. All das am Laufen zu halten, braucht viele helfende 
Hände. Darum suchen wir DICH!
● Du bist Vollblut-Karnevalist? Dann bist du bei uns sowieso  
 rich�g!
● Du hast mit Karneval eigentlich nichts am Hut, aber organi- 
 sierst gerne Feiern und Par�es zusammen mit anderen   
 ne�en Menschen? Dann sind wir dein Team!
● Du möchtest einfach nur die Feierkultur deiner Gemeinde  
 unterstützen, damit viele Menschen eine schöne, lus�ge   
 und ausgelassene Zeit gemeinsam haben? Das kannst du
 bei uns „rauslassen“.
● Du kannst (noch) nicht so gut Deutsch sprechen, bist aber  
 neugierig auf unsere Gruppe geworden:  You’re welcome!  
 ласкаво просимо! Không có gì! Zapraszamy! ب ِابحرك_
Wir laden dich ein, zu einem Schnuppertreffen zu kommen, 
um dich kennenzulernen und ein bisschen über die neue Ses-
sion zu plaudern. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Komm 
vorbei am 5.9.25 um 19:00 Uhr in den Pfarrsaal der Dillen-
burger Kirche. Wir freuen uns auf Dich!  
Team Pfarrsaal Helau

Gremientag von VRK und PGR am 13. September 2025
Am Samstag, den 13 September werden sich Pastoralteam, Pfarrgemeinderat und 
Verwaltungsrat zwischen 10:00 Uhr und 16:00 Uhr im Pfarrzentrum Dillenburg 
zum diesjährigen Gremientag treffen. Neben einem geistlichen Impuls werden 
dort der Stand unseres KIS-Projektes sowie wirtscha�liche und pastorale 
Perspek�ven in Zeiten geringer werdender Ressourcen im Mi�elpunkt stehen. 
Durch das Haushaltssicherungsgesetz im Bistum wird auch der Bistumshaushalt in 
den nächsten 10 Jahren voraussichtlich um ein Dri�el schrumpfen. So müssen wir 
gut und klug überlegen, welche Inves��onen sinnvoll sind, um so sinnvoll wie 
irgend möglich mit unseren Mi�eln umzugehen. 
Konkret möchten wir an diesem Tag ein gutes Maß für die notwendigen 
Inves��onen in unserer Pfarrkirche beraten, dabei aber auch die anderen 
wich�gen Projekte unserer Pfarrei im Blick behalten. Synodalität ist für das 
kirchliche Leben unendlich wich�g: Sich gemeinsam auf den aktuellsten Stand der 
Dinge bringen, um dann gut beraten und die nächsten Schri�e vereinbaren zu 
können. Ich freue mich sehr auf einen Tag des Austausches von Ideen, der 
Diskussion, aber auch der Gewinnung von guten und hilfreichen Perspek�ven. Auf 
gute Beratungen freut sich                     Christian Fahl, Pfarrer

Am 13. September gibt es ein Treffen mit allen, die im Pfarrgemeinderat, im 
Verwaltungsrat und im Pastoralteam sind. Es geht um die Frage: Wofür wollen 
wir in Zukun� unsere Kra�, unsere Zeit und das Geld, das wir zur Verfügung 
haben, sinnvoll einsetzen?  Es ist wich�g, dass wir das gemeinsam überlegen. 

einfach erklärt…einfach erklärt…

Wer gerne beim nächsten Karneval in unserer Pfarrgemeinde mitmachen oder 
mithelfen möchte, kann am 5. September zu einem ersten Treffen kommen. 
Um 19:00 Uhr im Dillenburger Pfarrsaal. 

einfach erklärt…einfach erklärt…

Jugendsprecherwahl im Bistum Limburg im Herbst 2025
Viele Menschen engagieren sich in unterschiedlichen Bereichen. Besonders wich-
�g sind junge Menschen. Deren Meinungen und Standpunkte werden von Jugend-
sprechern und Jugendsprecherinnen im Pfarrgemeinderat vertreten. Sie gestalten 
das kirchliche Leben vor Ort wesentlich mit und sorgen dafür, dass die Jugendar-
beit im Raum der Pfarrei so ist, wie es die Jugendlichen wollen und brauchen.
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kreuz & querkreuz & quer

Pilgerweg
6. September 2025

16. Ökumenischer

Katholische Pfarrei Zum Guten Hirten an der Dill, Dillenburg 
info@katholischanderdill.de oder telefonisch 02772.58393-0 

Evangelisches Dekanat an der Dill, Fachstelle Mission und Ökumene, Herborn
u.seibert@ev-dill.de oder telefonisch 02772.5834210

Anmeldung und weitere Informa�onen:
Wir bi�en um Anmeldung bis Samstag, 30.08.2025 

Für kurzentschlossene Mitpilger ist eine Teilnahme auch ohne Anmeldung möglich.

Beginn: um 10 Uhr mit einer Andacht 
in der evangelischen Kirche in Donsbach
Mi�agsrast: unterwegs
Abschluss: gegen 14:30 Uhr in der 
evanglisch-methodis�schen Kirche

• Bi�e geeignetes Schuhwerk anziehen! 
• Die Wegstrecke ist ca. 7,5 km lang und führt 

über den Wacholderweg in Donsbach. 
• Landscha�stypisch führt der Weg über 

einige An- und Abs�ege. 
Evtl. Wanderstöcke mitbringen.

• Bi�e sorgen Sie für Ihre eigene Verpflegung 
für unterwegs. 

• Parkmöglichkeiten am Tierpark. Bi�e den 
Fußweg links neben dem DGH nutzen, um 
zur ev. Kirche zu kommen. 

• Bilden Sie gerne Fahrgemeinscha�en.

Nizäa
325 2025

1700 Jahre 
Glaubensbekenntnis

Der hl. Nikolaus von der Flüe oder auch einfach „Bruder Klaus“ 
(1417 - 1487), gilt als Schutzpatron der Schweiz. Er war Berg-
bauer, Poli�ker, Richter, Soldat und Familienvater mit zehn Kin-
dern bevor er als Fünfzigjähriger seine Familie verließ, um ein 
kontempla�ves Leben in der Einsiedelei zu führen. Trotz seines 
von da an abgeschiedenen Lebens als Asket und Mys�ker er-
langte er großen Einfluß als Berater von Poli�kern und Ratsher-
ren und als Friedenss��er. 

Sein Leben und Wirken sind eng mit Dorothea, seiner Frau, verbunden, ohne deren 
Einverständnis seines so nicht möglich gewesen wäre. 

Sein Medita�onsbild, sowie sein tägliches 
Gebet: „Mein Herr und mein Gott,
 nimm alles von mir, 
 was mich hindert zu dir. 
 Mein Herr und mein Gott, 
 gib alles mir, 
 was mich führet zu dir. 
 Mein Herr und mein Gott, 
 nimm mich mir 
 und gib mich ganz zu eigen dir." 
sind sicher vielen bekannt? 
Dieses Gebet spiegelt die Haltung des Los-
lassens und Vertrauens wider, die Bruder Klaus 
in seinem Leben prägte.
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns einige Face�en des Lebens dieses Heiligen und 
seiner Frau zu betrachten, hineinzufühlen in dieses „Loslassen“ und daraus viel-
leicht Anregungen für das eigene Leben mit Go� mitzunehmen. 

25.09.2025  |  19:00 Uhr  |  Kath. Kirche Bicken (Pfarrsaal)
Barbara Heinle-Gräb, Stefanie Feick, Marcel Sauer
Fotos: Wikipedia  -  Kirche_Sachseln_Betrachtungsbild_Von Alpöhi - Eigenes Werk, CC BY-SA 3.0, 
h�pscommons.wikimedia.orgwindex.phpcurid=22297719

„Loslassen - neu beginnen“ 
eine medita�ve Andacht am Gedenktag des hl. Nikolaus von der Flüe 

Nächste Termine:
09.10.2025 Taizégebet    18:00 Uhr    Katholische Kirche Herborn (Krypta)
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Wir sagen Danke für Vieles, was „Rund um den Kirchturm“ 
gewachsen ist
Der alte Kindergarten und sein Garten am Standort Dillenburg – sowie der 
Wilhelmsplatz - eröffnet für Vieles und Viele einen Raum der Begegnung. 
In den letzten Wochen ha�en wir bei allerlei verschiedenen Veranstaltungen eine 
Menge Gäste…
Danke (für): 
•  Einer Klasse von angehenden Erzieher:innen der Gewerblichen Schulen mit 
einer Ak�on für Schulklassen aus der WvO und der Johann-von-Nassau-Schule 
zum Thema Kinderrechte
•  Job:ak�v aus Limburg mit einem Escaperoom für Schulklassen. Es waren sechs 
Klassen verschiedener Schulen zu Gast.
•  Der Caritas mit verschiedenen Angeboten aus dem Programm „Carichange“, 
wie Pilates, Malen, Heilsamen Klängen
•  Julia für die Singstunden „Healing songs“, die an jedem ersten Montag im 
Monat zum Singen von Liedern aus verschiedenen Kulturen und Religionen 
einladen
•  Einen Nachmi�ag mit Glück und der FamilienKirche
•  Der Garten AG der Wilhelm-von-Oranien-Schule für bepflanzte Hochbeete und 
einem Arbeitseinsatz im Garten einer Klasse der Gewerblichen Schulen
•  Angeboten vom KiKuZ und dem Atelier Farbenquelle
•  Den Landfrauen für die Koopera�on beim „Handarbeiten im Mitmachgarten“, 
das nächste Mal am 21.8. + 18.9.
•  Für die erweiterten Öffnungszeiten im Spiel- und Mitmachgarten, jetzt 2 mal 
die Woche: dienstags und donnerstags, 15:30 – 17:30 Uhr. Ermöglicht wird dies 
durch die Arbeit des „Familienzentrums Dillenburg“ in Trägerscha� des 
Elisabethvereins
•  Monatlichen Spieletreffs auf dem Wilhelmsplatz, die nächsten am 5.9. + 10.10.
•   Sechs Mal köstlichem Essen „Aus den Töpfen dieser Welt“. Danke für viele 
Gäste und allen, die gekocht, gespült, Tische gestellt, Blumen arrangiert und auf 
vielefäl�ge Weise unterstützt haben
•  Miguel für das Streichen der Gartenmöbel und aller anderen 
Dienste rund um den Garten
Die meisten Angebote sind kostenfrei und offen für Alle. Aktuelle 
Infos gibt es im Whatsapp Kanal „Rund um den Kirchturm“  
Wir profi�eren alle sehr von unserer Gas�reundscha� und dem 
gewachsenen Miteinander: Wir sind sehr dankbar!  
Für alle, die den Garten nutzen              Bettina Tönnesen-Hoffmann
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Zweite „Soirée um sieben“ fand in Dillenburg sta�.
Dieses Konzer�ormat, bei dem Musikalisches und Kulinarisches verbunden sind, 
fand dieses Mal in der kath. Pfarrkirche Herz Jesu Dillenburg am 13. Juni sta�. 

Den musikalischen Teil gestal-
tete das „ensemble flauto-
sphaere“; dieses professionelle 
und besondere Querflötenen-
semble mit seinen doch eher 
ungewöhnlichen Querflöten 
(„normale“ Querflöte, Piccolo-
flöte, Al�löte, Bassflöte, Kon-
trabassflöte) war höchst inte-

ressant für Auge und Ohr: so führte das Ensemble die Zuhörer/innen durch Euro-
pa mit Werken von Georg Friedrich Händel, John Ru�er, Ian Clarke und Isaac Al-
béniz. Nach dem 45minü�gem Konzert waren die 130 Zuhörer/innen noch zu lec-
keren An�pas�, die reichhal�g und vielfäl�g von einem eigenen Team liebevoll 
vorbereitet wurden, und europäischen Weinen vom Weinhaus Heuser aus Fleis-
bach eingeladen und verbrachten gutgelaunt noch einige Zeit im Pfarrsaal bzw. 
auf dem Kirchenvorplatz bei angeregten Gesprächen.
Die nächste Soirée in diesem Jahr findet sta� am Freitag, 12. September um 
19:00 Uhr in der kath. Kirche Ewersbach, wo Manuela Monno und Petra Denker 
(Gesang), Prof. Johannes Monno (Gitarre) und Joachim Dreher (Orgel) unter dem 
Mo�o „Il canto - Weltliche und Geistliche Lieder des Barock“ musizieren werden 
und alle anschließend zu leckeren Häppchen und Wein eingeladen sind.

Joachim Dreher
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Der Text ist ein Rückblick auf die “Soireé um 7 “ am 13. Juni in Dillenburg und 
eine Einladung zur nächsten Veranstaltung am 12. September in Ewersbach. 

einfach erklärt…einfach erklärt…
Driedorf, Herborn, Dillenburg - an diesen drei Orten feiern wir ein buntes Fest. 
Einige S�mmungs-Bilder haben wir für Sie eingefangen.
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neues aus der regionrückblick

2024 wurde aus den drei Bezirken Lahn-Dill-Eder, Limburg und Wetzlar die 
Katholische Region An der Lahn. Am 30. August gibt es zusammen mit unserem 
Bischof einen Tag für alle, die sich für die Region und ihre Zukun� interessieren. 
Bis zum 15. August kann man sich anmelden.  

einfach erklärt…einfach erklärt…

Kirche am im Fluss - Herzliche Einladung zum
1. Regionentag der Katholischen Region An der Lahn 
zusammen mit Bischof Georg Bätzing

Der Regionentag lädt herzlich 
ein zur Begegnung zwischen 
dem Bischof und den Menschen in der 
Region. Lassen Sie uns gemeinsam die 
Region entdecken, uns besser 
kennenlernen, ins Gespräch und in den 
Austausch kommen und Go�esdienst 
feiern.
Informa�on
Im ersten Teil werden Sie über die 
diözesanen und regionalen Prozesse und 
Themen informiert. Über den ganzen Tag 
begleitend können Sie sich von 10:00 bis 
16:00 Uhr auch auf der Regionenmeile 
über die Einrichtungen und Angebote in 
der Region informieren.

Diskussion
Nach dem Mi�agsimbiss wollen wir in verschiedenen Diskussionsformaten über 
diese Themen und ihre Relevanz in unserem Alltag, in unserer Region, in unseren 
Pfarreien disku�eren. Sie haben die Möglichkeit mitzudisku�eren und sich zu 
Thesen und Argumenten zu posi�onieren.
Begegnung
In verschiedenen Konstella�onen und Gruppengrößen können wir 
uns anschließend besser kennenlernen und begegnen, bevor wir 
gemeinsam am Hildegardishof den Go�esdienst zum Abschluss 
feiern.
Um besser planen zu können, melden Sie sich bi�e bis zum 15.08.2025 an. 
Weitere Infos finden Sie auf der Homepage: region.lahn@bistumlimburg.de

Tagesausflug mit den Boni-Bussen
Am 25. Juli war es wieder soweit, wir waren mit den 
Boni-Bussen in Köln. Unser erstes Ziel war das 
Parkhaus ‘Triangle’. Von dort aus sind wir mit dem 
Aufzug auf die Aussichtspla�orm in 103 m Höhe 
gefahren. Diese bietet mit ihrem 360-Grad-Rundblick 
eine einzigar�ge und unvergessene Perspek�ve auf 
Köln.

Anschließend überquerten wir den Rhein über die 
historische Hohenzollernbrücke in Richtung Dom. Vorbei 
an den Vorhängeschlössern, die verliebte Paare am 
Geländer befes�gen, um sich – ganz roman�sch – die 
ewige Liebe zu schwören. Die Anzahl der Schlösser 
’kratzt’ an 1 Million Stück. Rechtzei�g erreichten wir 
dann den Kölner Dom, um das Mi�agsgebet noch 
mitzuerleben. Weiterhin konnte man auch den Turm und 
die Schatzkammer besich�gen. Das Mi�agessen haben 
wir im tradi�onellen ‘Brauhaus Gaffel am Dom’ im 
Herzen von Köln eingenommen. Ein Lokal mit regionalen 
Gerichten. Nach einem Bummel durch die beliebten 

Einkaufstraßen traten wir die Rückreise an. Zum Ausklang des Tages besuchten wir 
noch die Autobahnkirche in Wilnsdorf. Nach einem Dankgebet mit Musik sind wir 
wieder gut in Dillenburg angekommen.
Weitere Boni-Ausflüge sind in der Vorbereitung. Näheres im Gemeindebrief der 
nächsten Ausgabe.
Text und Fotos: Walter Zirener
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go� und die weltgo� und die welt
Jedes Jahr im September feiert das Bistum Limburg sein 
Kreuzfest - rund um das Fest Kreuzerhöhung. 
Seit 2020 hat das Kreuzfest ein neues Konzept.
An vier Tagen gibt es Go�esdienste, Gebetszeiten, Kon-
zerte und Angebote für Kinder und Familien. Das Kreuz-
fest hat jedes Jahr ein Mo�o. Im Jahr 2025 ist dies
"Pilger der Hoffnung" – angelehnt an das Mo�o des 
Heiligen Jahres.
Im Jahr 2025 wird das Kreuzfest von Donnerstag, 
11. September, bis Sonntag, 14. September, gefeiert.

Kreuzfest 2025: Pilger der Hoffnung
Das Bistum Limburg lädt herzlich zum Kreuzfest 2025 ein! Unter dem Leitwort 
„Pilger der Hoffnung“ wird das große Bistumsfest vom 11. bis 14. September 
2025 in der Bischofsstadt Limburg gefeiert. Im Heiligen Jahr, das Papst Franziskus 
ausgerufen hat, setzt das Kreuzfest ein starkes Zeichen der Ermu�gung, der Ge-
meinscha� und des Glaubens.
Ein Fest, das verbindet
Das Kreuzfest will ein lebendiges Zeichen der Hoffnung sein – offen für alle, die 
auf der Suche nach Begegnung, Inspira�on und Glauben sind. Die Gäste erwartet 
ein abwechslungsreiches Programm mit Musik, Kultur, spirituellen Impulsen, 
Segensorten, Mitmachak�onen für Jung und Alt, interna�onalen Klängen, 
Comedy und vielem mehr.
Höhepunkt: Sternwallfahrt am Kreuzfestsonntag
Ein besonderes Highlight wird die große Sternwallfahrt am 14. September, bei der 
Pilgerinnen und Pilger aus den Regionen und Pfarreien des Bistums zu Fuß, mit 
dem Fahrrad, dem Bus, Kanus oder Motorrädern nach Limburg au�rechen. Im 
Mi�elpunkt des Kreuzfestes steht die Kreuzreliquie, der kostbarste Schatz der 
Diözese.  Wer sich einer Pilgergruppe aus unserer Region anschließen möchte fin-
det auf der Homepage der Region Mitpilger-Gelegenheiten (h�ps://lahn.bistum-
limburg.de)
Die 5 Regionen unseres Bistums werden sich am Kreuzfest-Sonntag mit eigenen 
Ständen auf der Bistumsmeile vorstellen. Jetzt den Termin vormerken!
Das Kreuzfest ist eine Einladung an alle. Kommen Sie von Donnerstag, 11. Sep-
tember, bis Sonntag, 14. September, nach Limburg und erleben Sie Tage voller 
Freude, Begegnung und spiritueller Tiefe.
Das aktuelle Programm zum Kreuzfest findet ihr auf der Bistums-Homepage 
h�ps://kreuzfest.bistumlimburg.de  Text und Foto:Bistum Limburg

     Pilger Der 

   HoffnungKREUZFEST IM BISTUM LIMBURG | 11. – 14. SEPTEMBER 2025

kreuzfest.bistumlimburg.de

Sei dabei beim Kreuzfest 2025 – vier Tage voller Begegnung, Inspiration und Lebens- 

freude! Gemeinsam unterwegs sein, Neues entdecken und Hoffnung spüren. 

Kostenlose Basisschulung zum Thema Demenz
Für engagierte Helfer*innen, für die Betreuung und Begleitung von 
Menschen mit Demenz. 
Unser ambulanter Demenz -und Besuchsdienst koordiniert im gesamten Lahn-
Dill-Kreis freiwillig engagierte Helfer*innen, die die Betroffenen gegen eine 
Aufwandsentschädigung besuchen.
Unsere Schulung richtet sich an alle, die Freude am Umgang mit Menschen 
haben, ohne spezielle Vorkenntnisse. Sie vermi�elt Verständnis für Demenz, ihre 
Auswirkungen auf das Leben der Betroffenen und Angehörigen, sowie Themen 
wie Pflegeversicherung, Recht, Ehrenamt und Aromatherapie zur Steigerung des 
Wohlbefindens, bei Demenzkranken.
7 Schulungstermine 08.09.25 – 20.10.25 montags
Wo:         Hintergasse 2,35683, Dillenburg Caritasverband Wetzlar/Lahn-Dill-Eder
Wann:     14:00 – 17:00 Uhr
Anmeldeschluss:    29.08.25
Kontakt:  06441-9026335
E-Mail: ambdemenzdienst@caritas-wetzlar-lde.de
Wir freuen uns auf Sie!
Das Team des ambulanten Demenz- und Besuchsdienstes

Klinikseelsorgerin sucht neue Wohnung!
Ich suche für mich (Maike Bi�mann) und meine ca. 4500 
Bücher ein neues Zuhause. 
Seit 2012 arbeite ich als Klinikseelsorgerin in der Vitos 
Herborn, und da ich das sehr gerne tue und auch meine 
Mu�er in Dillenburg schnell zu erreichen ist, möchte ich 
sehr gerne in Herborn oder im Umkreis davon wohnen bleiben. 
Leider hat mir mein Vermieter zum 31.12.25 meine Wohnung wegen Eigenbedarf 
gekündigt, so dass ich umziehen muss. Ich suche eine schöne, helle Wohnung 
(ca. 120 qm), gerne mit Balkon oder Terrasse. 
Angebote oder nähere Infos unter der 02772/5088445. 
Ich freue mich über Rückmeldungen!    Maike Bittmann
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Bilder im Dienst für das Gute
Margot Staab unterstützt mit Bildern ihrer verstorbenen Tochter das Elisabeth-
Hospiz in Dillenburg.

In diesen Tagen würde Tabea Staab, aufgewachsen in 
Wissenbach, ihren 60. Geburtstag feiern. Doch sie ver-
starb bereits im März 2020 an einer Tumorerkrankung. 
Nun fünf Jahre nach ihrem Tod stehen die von ihr gemal-
ten Bilder für das, was Tabea Staab im Leben wich�g war 
- den Dienst am Nächsten. Denn Tabea Staab, die in ihrer 
Freizeit leidenscha�lich gerne malte, war ausgebildete 

Krankenpflegerin und arbeitete als Pflege-dienstleiterin in einem Hospiz in Baden-
Wür�emberg, hier versorgte sie schwerstkranke und sterbende Menschen in ihrer 
letzten Lebensphase, ehe sie selbst viel zu früh verstarb.
Ihre Mu�er, Margot Staab und ihre Schwestern Katharina und Dorothea überleg-
ten lange, was sie mit den vielen Kunstwerken tun sollten. Diese zu entsorgen, kam 
nicht in Frage, denn das Malen und die Bilder waren doch ein wich�ger Teil im Le-
ben ihrer Tochter bzw. Schwester. Andererseits verdeutlichten die Bilder immer 
wieder schmerzlich die große Lücke, die die Verstorbene in der Familie hinterlas-
sen hat. Was sollte man also tun?
Als Margot Staab erfuhr, dass das Haus Elisabeth die Errichtung eines Hospizes in 
Dillenburg plant, kam ihr eine hervorragende Idee: Wenn die Bilder dazu beitragen 
können, das kün�ige Hospiz zu unterstützen, dann wäre das ganz sicher im Sinne 
ihrer Tochter gewesen. Anlässlich des Flohmarktes zum 150-jährigen Bestehen des 
Wilhelmsturms gab sie Bilder aus dem Nachlass ihrer Tochter gegen eine Spende 
zugunsten des kün�igen Hospizes ab. Auf diese Weise kam ein Betrag in Höhe von 
100 Euro zusammen, den die Familie nun im Haus Elisabeth zusammen mit den 
verbliebenen Bildern überreichte.
Der Geschä�sführer des Haus Elisabeth, Peter Bi�ermann, freut sich über diese 
schöne Idee: „Die Bilder erfüllen mit der Spendenak�on einen guten Zweck, der 
der Künstlerin besonders am Herzen lag, die Hospizarbeit." Auch für die Familie ist 
es ein tröstlicher Gedanke, dass ihre Tochter und Schwester auch nach ihrem Tod 
durch die von ihr geschaffenen Bilder ihr Wirken fortsetzen. Die Spende von 100 
Euro wird für den Bau des Elisabeth-Hospizverwendet. Die Bilder können gegen 
Spenden erworben werden und so das Spendenprojekt fortsetzen.
Peter Bi�ermann bedankt sich bei Familie Staab für die Idee zgunsten einer guten 
Sache!             Britta Lotz, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Foto: Haus Elisabeth (v. 1. P. Bittermann, Margot Staab, Katharina E. Weimar)
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Zwei Tage feiert Haus Elisabeth sein 60-jähriges Bestehen
1965 wurde das Haus Elisabeth als Seniorenheim eröffnet. 60 Jahre später 
feierten Bewohner, Angehörige, Gäste, Mitarbeiter und Kita-Kinder ein großes 
Geburtstagsfest.

Die Einrichtung blickt in diesem Jahr auf eine 
bereits 60-jährige Geschichte zurück. Damals 
als Seniorenheim mit sta�onären 
Pflegeplätzen eröffnet bietet das Haus 
Elisabeth heute vielfäl�ge Dienstleistungen für 
ältere und pflegebedür�ige sowie 
schwerstkranke Menschen.

Zum Jubiläum wurde nun zwei Tage mit vielen 
Gästen gefeiert. Die Feier begann mit einem 

ökumenischen Go�esdienst, gestaltet durch Pfarrer Chris�an Fahl, Maria Horse! 
als Regionalleiterin des Bistums, Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva, Pfarrerin Birgit Knöb-
el-de Felice, die geistliche Beraterin der Josefs-Gesellscha� Mechthild Neuendorff 
und der musikalischen Begleitung durch Bezirkskantor Joachim Dreher.
Mit Herzblut und Leidenscha�
Im Anschluss daran begrüßte der Geschä�sführer des Haus Elisabeth, Peter Bi�er-
mann, die zahlreichen Gäste. In seinem Grußwort lud er die Anwesenden ein, über 
Sympathie und Zuneigung nachzudenken. „Wenn uns jemand oder etwas am Her-
zen liegt, dann sind wir auch bereit, viel Herzblut zu inves�eren, uns für einen an-
deren Menschen oder für eine wich�ge Sache zu engagieren". 
Er bedankte sich bei all den Mitarbeitern, die über sechs Jahrzehnte immer wieder 
mit besonderer Leidenscha� ihren Dienst am Nächsten verrichten. „Die Arbeit in 
einer sozialen und kirchlichen Einrichtung ist viel mehr als nur ein „Job", sie ist Aus-
druck einer inneren Haltung und für viele unserer Mitarbeiter auch Ausdruck einer 
besonderen Lebenseinstellung", würdigte Bi�ermann alle im Haus Elisabeth tä�g-
en Personen.
Einen besonderen Dank sprach er den Senioren des Hauses und ihren Angehörigen 
aus: „Danke, dass Sie sich uns anvertrauen, Sie Ihre Versorgung, mitunter Ihre Ge-
sundheit und in manchen Situa�onen sogar Ihr Leben in die Hände unserer Mitar-
beiter legen."
Auch richtete er Glückwünsche von Dr. Volker Bouffier, dem ehemaligen hessi-
schen Ministerpräsidenten und Schirmherren des Elisabeth-Hospiz aus, der leider 
nicht persönlich anwesend sein konnte.

Weisheit begegnet Neugier, Erfahrung dem Staunen
Die Kita St. Nikolaus, die sich seit 2014 im Haus Elisabeth befindet, bezeichnete 
Dr. Lucas, Vorstandsvorsitzender der Josefs Gesellscha� (JG-Gruppe), als einen 
Schatz des Hauses. „Hier wird Leben geteilt. Weisheit begegnet Neugier, Erfahrung 
dem Staunen." Und so war es auch nicht verwunderlich, dass unter den Gästen 
zahlreiche Kita-Kinder mit ihren Angehörigen waren. Seit Jahren feiern Jung und 
Alt gemeinsam unter anderem ein großes Sommerfest- und in diesem Jahr auch 
den Geburtstag des Hauses.
Auch der Kreisbeigeordnete des Lahn-Dill-Kreises Stephan Aurand sowie Michael 
Lotz, Bürgermeister und Klaus-Achim Wendel, Stadtverordnetenvorsteher der 
Oranienstadt Dillenburg befanden sich unter den Gratulanten. Hartmut Uebach 
vom Hospiz Herborn-Dillenburg e. V., Dr. Wilhelm Hirlinger vom Hospiz-
förderverein Lahn-Dill e. V. und Judith Jackel von der Windpark Hemmrain GmbH 
gratulierten ebenfalls und übergaben Spenden von insgesamt 28.500 Euro zu 
Gunsten des Elisabeth-Hospiz.
Große Party für die Mitarbeiter
Zur großen Geburtstagsfeier bot die Kita Spiele für 
Jung und Alt an und versorgte die Besucher mit frisch 
gebackenen Waffeln. An einem Glücksrad, organisiert 
durch Pflegeschüler des Hauses und externe 
Pflegeschüler, die aktuell ihren Einsatz im Haus 
absolvieren, konnten gegen eine Spende viele schöne 
und wertvolle Gewinne erdreht werden. Die hauseigene Küche bot ein buntes 
Fingerfood-Büffet, die Eis-Lounge einer Schwestereinrichtung aus Maria Veen 
verwöhnte mit selbstproduziertem Eis aus natürlichen und regionalen Zutaten. 
Tanja Westbrock-Vey begeisterte an ihrem mobilen Weinwagen die Gäste mit 
Weinen und Spritzgetränken, auch gab es Bier vom Fass und weitere 
Erfrischungsgetränke. Helmut Kasper sorgte mit bekannten Klängen für 
musikalischen Flair.

Britta Lotz, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Fotos: Haus Elisabeth

Das Haus Elisabeth hat seinen 60. Geburtstage gefeiert. Es gab einen 
ökumenischen Go�esdienst, Grußworte, den Dank an die Mitarbeitenden und 
ein schönes Nachmi�agsprogramm zusammen mit der Kiita Sankt Nikolaus und 
vielen anderen. 

einfach erklärt…einfach erklärt…
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POSTANSCHRIFT:
Kath. Kirchengemeinde Zum Guten Hirten an der Dill | Wilhelmsplatz 16 | 35683 Dillenburg

Kindertagesstä�en
Kita Regenbogen
Baumgartenstr. 24
35713 Eschenburg
02774.1360 (Frau Schmidt)
regenbogen
@kita.katholischanderdill.de

Kita St. Nikolaus
Rolfesstraße 40
35683 Dillenburg
02771.3203925 (Frau Nickel)
st.nikolaus
@kita.katholischanderdill.de

Kita Unterm Regenbogen
Marktstraße 16
35683 Dillenburg
02771.22934 (Frau Reichart)
unterm.regenbogen
@kita.katholischanderdill.de

Kita St. Petrus Herborn
Oppelner Straße 12a
35745 Herborn 
02772.40760 (Frau Schwehn)
st.petrus
@kita.katholischanderdill.de

Kita St. Josef Sinn
Ballersbacher Weg 10
35764 Sinn
02772.52227 (Frau Schmidt)
st.josef
@kita.katholischanderdill.de

www.katholischanderdill.de 
info@katholischanderdill.de

BANKVERBINDUNG: Sparkasse Dillenburg 
IBAN: DE33 5165 0045 0000 0001 66    |   BIC: HELADEF1DIL

Pfarrbüro Dillenburg, Wilhelmsplatz 16
02771.263760
Öffnungszeiten
Montag + Freitag 9 -12 Uhr 
Dienstag + Donnerstag 14 -17 Uhr  
Mi�woch geschlossen  

Verwaltungsteam 
Rosa Hartmann  |  Judith Heinrich  | Julia Müller

Pfarrbüro Herborn, Schloßstraße 15
02772.583930
Öffnungszeiten 
Montag + Mi�woch 14 -17 Uhr 
Dienstag, Donnerstag + Freitag 9 -12 Uhr 
Verwaltungsteam
Bianca Fladerer  | Regina Koob  |  Gabi Schneider
Kontaktstelle Hl. Geist Bicken 02772.5769780
Gabi Schneider   nach Absprache

Auf Instagram
@katholischanderdill

Auf Facebook

Auf dem Kanal
‘Rund um den Kirchturm’

Auf unserem WhatsappKanal:
‘Katholisch an der Dill’

Name
Ansprechpartner für Kontakt

 Chris�an Fahl
 Fellerdilln, Oberscheld,
 Hirzenhain, Frohnhausen 

Leitender Pfarrer  
der Pfarrei

02771.263760
c.fahl@katholischanderdill.de

 Simon Schade 
 Dietzhölztal, Eschenburg

Priester 02771.26376-11
s.schade@katholischanderdill.de

 Joseph Mathew
 Breitscheid

Priester 02771.263760
j.mathew@katholischanderdill.de

 Paulose Chatheli
 Herborn, Sinn

Priester 02772.583930
p.chatheli@katholischanderdill.de

 Maike Bi�mann
 Vitos-Klinik Herborn Klinikseelsorgerin 02772.5041442

maike.bi�mann@vitos-herborn.de

 Stefanie Feick 
 Driedorf Gemeindereferen�n 02771.263760

s.feick@katholischanderdill.de

 Marion Schroeder
 Dillenburg Gemeindereferen�n 02771.263760

m.schroeder@katholischanderdill.de

 Dr. Andrea Steil Gemeindereferen�n 02772.5769780
a.steil@katholischanderdill.de

 Be�na Tönnesen-   
 Hoffmann                                                                                                                                                                                         Pastoralreferen�n

02771.263760
b.toennesen-
hoffmann@katholischanderdill.de

 Evi Wieczorek
 Bicken

Gemeindereferen�n 02771.263760
e.wieczorek@katholischanderdill.de

 Michael Wieczorek
 Haiger

Pastoralreferent 02771.263760
m.wieczorek@katholischanderdill.de

 Stefan Schlephorst Verwaltungsleiter 02771.2637633
s.schlephorst@katholischanderdill.de

 Joachim Dreher Regionalkantor 02771.2637655
j.dreher@katholischanderdill.de

REDAKTION
Mitglieder des Ausschusses 
für Öffentlichkeitsarbeit

1450 Stück
Gemeindebriefdruckerei
Stand: 30.07.2025

REDAKTIONSSCHLUSS
17.09.2025 (12.10. - 30.11.2025)
UNTERLAGEN AN:
gemeindebrief1@gmail.com

In No�ällen – bei Trauerfall/Krankensalbung – erreichen Sie uns unter 0 2771.2 63 76 37  



Kirchort Bicken 
Hl. Geist
Lindenweg 2
35756 Mi�enaar

Kirchort Breitscheid 
Heilige Dreifal�gkeit
Kirchstraße 34
35767 Breitscheid

Kirchort Dillenburg 
Herz Jesu 
Wilhelmsplatz 16
35683 Dillenburg

Kirchort Driedorf 
Maria Himmelfahrt
Zum Rosengarten 13
35759 Driedorf

Kirchort Eibelshausen 
St. Josef
Baumgartenstraße 7
35713 Eschenburg

Kirchort Ewersbach 
Herz Mariä
Am Sasenberg 9
35716 Dietzhölztal

Kirchort Fellerdilln 
Hl. Engel
Friedenstraße 7
35708 Haiger

Kirchort Haiger 
Maria Himmelfahrt 
Bahnhofstraße 41
35708 Haiger

Kirchort Herborn 
St. Petrus
Schloßstraße 15
35745 Herborn

Kirchort Hirzenhain 
Friedenskirche
Bahnhofstraße 27
35713 E-Hirzenhain Bhf.

Kirchort Oberscheld 
Roncallihaus
Schelde-Lahn-Straße 68
35688 Dillenburg

Kirchort Sinn 
St. Michael
Hochstraße 11
35764 Sinn

Die Kirchen der Pfarrei
„Zum Guten Hirten an der Dill“ (Sitz: Dillenburg) 

In No�ällen – bei Trauerfall/Krankensalbung – erreichen Sie uns unter 0 2771.2 63 7637   

Wilhelmsplatz 16 | 35683 Dillenburg
0 27 71 . 26 37 6-0

Schloßstraße 15 | 35745 Herborn
0 27 72 . 58 39 3-0


